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MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Aufgrund  des  Coronavirus  wird  die
  ordentliche  Mitgliederversammlung

 

des TSV Hüttlingen 1892 e.V. am Fr
eitag, 26. März 2021 um 20:00 Uhr

 

als Präsenz­ sowie auch als Onlinev
eranstaltung stattfinden. 

Weitere Informationen werden wir zwe
i Wochen vor dem Termin der Mit­

gliederversammlung über das Hüttlin
ger­Gemeindeblatt und auf unserer 

TSV­Homepage bekannt geben.

Tagesordnung

  1.   Eröffnung und Begrüßung

  2.   Ehrungen

  3.   Berichte
        3.1  Bericht 1. Vorstand

        3.2  Bericht Vorstand für Sport 

        3.3  Bericht Vorstand für Liegen
schaften

        3.4  Bericht Vorstand für Finanz
en

        3.5  Bericht Kassenprüfer

  4.   Aussprache zu den Berichten

  5.   Entlastungen

  6.   Anträge      

  7.   Neuwahlen

  8.   Haushaltsplan und Jahresprogr
amm

  9.   Aktuelles zum Sportvereinszent
rum „Aktivum“

10.   Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn eine gro
ße Zahl von Mitgliedern und 

Ehrenmitgliedern an unserer Versam
mlung teilnimmt.

Eduard Rup Dietmar Gross

1. Vorstand Vorstand für Finanzen

Rita Rettenmeier Simon Gaiser

Vorstand für Sport Vorstand für Liegenschaften

Herausgegeben im Auftrag des Gesamtvorstands.

Angaben ohne Gewähr. Änderungen aufgrund der Co
rona­Pandemie vorbehalten.
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TOTENGEDENKEN

Hans­Joachim Eisert  10.05.2020

Annemarie Munz       09.07.2020

Eugen Rechtenbacher 16.07.2020

Maria Bolsinger      03.08.2020

Martin Ursprung sen. 28.08.2020

Günter Bohn           16.09.2020

Josef Kruger         22.12.2020

Wir gedenken der Mitglieder des TSV Hüttlingen 1892 e.V.,
die im Berichtszeitraum verstorben sind.

Für Ihr Bekenntnis zur Sportbewegung und Ihren vorbildlichen Einsatz 
für unsere Ziele sind wir Ihnen zu Dank verpflichtet.

Den Angehörigen gehört 
unser tiefes Mitgefühl.
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EHRUNGEN

hjd
hjd
hjd

Irmgard Fritz
Margit Handschuh
Monika Hirth
Waltraud Hofmann
Niko Löffler
Mark Munz
Oliver Munz
Brigitte Mühlberger

Lothar Mühlberger
Florian Neukamm
Hermine Niedermaier
Sabine Rassel
Gerhard Ruf
Jürgen Schabert
Barbara Seyler
Michael Vaas

25
JAHRE

Horst Abele
Rolf Angstenberger
Herbert Bolz
Burkhard Deeg
Joachim Fürst
Georg Fürst
Lothar Hofmann
Reinhold Hügler
Roland Kling
Michael Kohn

Arnulf Kohn
Josef Kowatsch
Rita Lack
Horst Rauh
Elisabeth Rieger
Traudel Stark
Hans­Jörg Teufel
Georg Wiedmann
Brigitte Wolf

40
JAHRE

Dieter Abele
Albert Bolz
Reinhold Deibert
Rolf Fürst
Adolfine Glimsche
Elisabeth Holl
Irene Irtenkauf
Marianne Kling

Ludwig Mayer
Irmgard Schatzinger
Helmut Steidle
Herbert Vaas
Paul Vetter
Dorothea Vogel
Udo Waibel

50
JAHRE

Manfred Strobel

60
JAHRE

Werner Spermann

70
JAHRE





TSV AKTIVUM
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VORSTAND & GESCHÄFTSSTELLE

Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle:

Montag 09:00 ­ 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 ­ 13:00 Uhr
Mittwoch 16:00 ­ 19:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 ­ 13:00 Uhr
Freitag 09:00 ­ 13:00 Uhr

Kontakt:

Bärenhaldenweg 3­5 
73460 Hüttlingen
(TSV Aktivum, EG)

Telefon: 0 73 61 / 7 93 80 
Fax: 0 73 61 / 97 31 03 
info@tsv­huettlingen.de
www.tsv­huettlingen.de

Öffnungszeiten 
TSV Aktivum:

Montag bis Freitag     
08:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Samstag (01.05. ­ 30.09.)
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Samstag (01.10. ­ 30.04.)   
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Sonn­ und Feiertags     
09:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Kontakt:

Bärenhaldenweg 3
73460 Hüttlingen

Telefon 0 73 61 / 8 90 84 44
info@tsv­aktivum.de
www.tsv­aktivum.de

v. li. n. re.:

Vorstand für Finanzen: Dietmar Gross, 1. Vorstand: Eduard Rup, 
Vorstand für Sport: Rita Rettenmeier, Vorstand für Liegenschaften: Simon Gaiser 

Euer TSV­Aktivum­Team:

Stefan, Sportlicher Leiter
Nadine, Lena, Werner, Kerstin, Sarah, Anita, Martin, Laura, Sabine, Pia, 
Tatjana, David, Sabrina, Ramona, Klara



VERANSTALTUNGEN
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VORSTAND UND GESAMTAUSSCHUSS

1. Vorstand Rup, Eduard
Vorstand für Finanzen Gross, Dietmar
Vorstand für Sport Rettenmeier, Rita
Vorstand für Liegenschaften Gaiser, Simon

Ressortleiterin für Protokoll Ilg, Susanne
Ressortleiter für Liegenschaften N.N.
Ressortleiter für Jugend Ilg, Thomas
Ressortleiter für Veranstaltungen Nill, Christian
Ressortleiterin für Marketing und EDV Bees, Carolin
Beisitzer/Unterstützung Protokoll Fritz, Ulrike
Beisitzer/Unterstützung Liegenschaften Burkhardt, Thomas
Beisitzer/Unterstützung für Jugend Avigliano, Sandra
Beisitzer/Unterstützung Veranstaltungen Pfisterer, Christian

Abt.­Leiter Handball Reiber, Benjamin
Abt.­Leiter Fußball Bieg, Patrick
Abt.­Leiter TuLA Rost, Kerstin
Abt.­Leiter Ski – Snow and Beach Abele, Michael
Abt.­Leiter Tischtennis Dolder, Maik
Abt.­Leiter Schützen Steinacker, Christian
Abt.­Leiter Tennis Deibert, Georg
Abt.­Leiter Judo Ronald Weinschenk
Abt.­Leiter II. Weg Arnold, Helmut
Abt.­Leiter Badminton Janke, Tobias

Kassenrevisor Haas, Guido
Kassenrevisor Kling, Uwe

10
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MITGLIEDERSTATISTIK
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MITGLIEDERBEITRAG

Stand: 01.01.2021 Beitrag bei Zahlung  Beitrag bei Zahlung 
über Abbuchung in € über Rechnung in €

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre     57,00   67,00
Erwachsene     94,00 104,00
ab 25 – jähriger ordentl. Mitgliedschaft     84,00   94,00
ab 40 ­50 – jähriger ordentl. Mitgliedschaft     69,00   79,00
über 50 – jähriger ordentl. Mitgliedschaft     54,00   64,00
Familienbeitrag (2 Erw./ab 1 Kind)   174,00 184,00
Ehepaare   136,00 146,00
Alleinerziehende ab einem Kind   124,00 134,00
Beitragsermäßigung lt. Antrag     57,00   67,00
(jährlich vorlegen)

Aufnahmegebühr / Neueintritt       5,00   10,00
Mahngebühr         –   10,00

Ergänzungen zur Beitragsordnung
Mitglieder  ab  dem  18.  Lebensjahr  gelten  als  ordentliche Mitglieder  des  Vereins  und  werden 
somit  automatisch  auf  Erwachsenenbeitrag  umgestellt  (auch  Mitglieder  die  bisher  im 
Familienbeitrag  enthalten  waren,  werden  ab  dem  18.  Lebensjahr  auf  Erwachsenenbeitrag 
umgestellt).  Für Mitglieder  ab  dem 18.  Lebensjahr,  die  noch  zur Schule  gehen,  studieren,  in 
Ausbildung  sind,  Bundesfreiwilligendienst  (BFD)  bzw.  ein  freiwilliges  soziales  Jahr  (FSJ) 
leisten, kann eine Ermäßigung des Mitgliedsbeitrages gewährt werden, sofern sie den Antrag 
auf Ermäßigung mit  den entsprechenden Unterlagen bei  der TSV­Geschäftsstelle  einreichen. 
Anträge erhalten Sie über die Geschäftsstelle.

Abteilungsbeiträge (Beträge in €) 

Abteilung Ski Snow and Beach Aktive Mitglieder  10,00  pro Jahr

Abteilung Tennis Erwachsene  67,00  pro Jahr
Ehepaare pro Personen     52,00  pro Jahr
Jugendliche bis 18 Jahre  33,00  pro Jahr
Jugendliche v. erwachsenen Mitgliedern  15,00  pro Jahr
Studenten, Ersatz­/Wehrdienstleistende  33,00  pro Jahr
Passive Mitglieder  33,00  pro Jahr
Arbeitsumlage Erwachsene max.  64,00  pro Jahr
Weitere Erläuterungen zur Arbeitsumlage
und zum Passiv­Beitrag erhalten Sie auf 
Anfrage direkt über die Abteilung Tennis

Abteilung Judo Erwachsene  35,00 pro Jahr
Kinder/Jugendliche/Schüler  25,00 pro Jahr
Familienbeitrag  60,00 pro Jahr

Abteilung Badminton Erwachsene  15,00 pro Jahr
Kinder/Jugendliche/Schüler    7,50 pro Jahr
Familienbeitrag  30,00 pro Jahr

Abteilung Schützen Arbeitsumlage (10 Std. Arbeitseinsatz à 10,00 €)   100,00 pro Jahr
Beitrag aktive Mitglieder 60,00 pro Jahr
Beitrag passive Mitglieder 30,00 pro Jahr 
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BERICHT UND DANK DES VORSTANDES

Liebe Mitglieder,
liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
liebe Freunde und Gönner des TSV Hüttlingen,

„Schneller ­ höher ­ weiter“ ? 

Nicht  im  Traum  hätte  sich  im  Januar  jemand  vor­
stellen  können,  dass  im  Jahr  2020  die  im  Sport  so 
alltägliche  Ziele  „schneller,  höher,  weiter“  schnell 
zweitrangig werden und nur noch eines zählt „bleiben 
sie gesund“.

Voller  Zuversicht  und  hervorragend  aufgestellt  sind 
wir mit 2554 TSV Mitgliedern ins Jahr 2020 gestartet. 
Wir  hatten  uns  in  einer  Gesamtausschusssitzung 
Anfang  März  noch  auf  die  am  27.03.2020  geplante 
Mitgliederversammlung  vorbereitet  und  anstehende 
Projekte  für  das  laufende  Jahr  besprochen.  Doch 
dann  kam  alles  anders!  Ein  winzig  kleines  Virus 
namens SARS­Cov­2 sollte das Jahr dominieren. 

Anfang März  wurden  aus Angst,  das  Virus  aus  dem 
Urlaub  einzuschleppen,  zunächst  Reiserückkehrer 
aus  Risikogebieten  vom  Training  ausgeschlossen, 
dann  haben  wir  die  Sporthallen  für  den  Übungs­
betrieb  geschlossen,  bis  dann  aufgrund  der  neuen 
Corona­Verordnung  vom  17.03.2020  auch  unser 
Sportvereinszentrum  „Aktivum“  geschlossen  werden 
musste.  Laufende  Runden­Wettbewerbe  der  Ab­
teilungen  wurden  von  den  Verbänden  abgebrochen. 
Eine  für  uns  alle  noch  nie  dagewesene  und  unvor­
stellbare  Herausforderung.  Gesundheitliche  Risiken 
sollten  für  unsere  Sportler  ausgeschlossen  werden 
und  wir  wollten  unsere  gesamtgesellschaftliche  Ver­
antwortung sowie die Verantwortung für unseren TSV 
Hüttlingen ernst nehmen.  

Für  die  Vorstandschaft  galt  es,  die  Entwicklungen 
laufend  neu  zu  beurteilen  und  für  den  Verein  die 
richtigen,  vorausschauenden  und  verantwortungs­
vollen  Schritte  vorzubereiten  und  umzusetzen. 
Corona­bedingt  mussten  wir  uns  im  Jahr  2020  mit 
Themen befassen, die zuvor undenkbar waren. 

Gleich  beim  ersten  Lockdown  hatten  wir  schnell 
reagiert  und  beispielsweise  für  unsere  hauptamt­
lichen  Mitarbeiter  im Aktivum  und  in  der  Geschäfts­
stelle  Kurzarbeit  beantragt. Wir  beantragten Corona­
Finanzhilfen  und  haben  unsere  Gebäude  „herunter­
gefahren“  um  unsere  Verbrauchskosten  so  gut  es 
ging  zu  reduzieren.  Bedingt  durch  die  Pandemie 
konnte  weder  der  Haushaltsplan  für  das  Aktivum 
noch  die  Haushaltspläne  der  einzelnen Abteilungen 
wie  gewollt  eingehalten  und  umgesetzt  werden. 
Durch  die  zwangsweise  Schließung  des Aktivum  um 
rund  20 Wochen mussten  wir  erhebliche  Einnahme­
ausfälle verzeichnen. Dies, obwohl beim ersten Lock­ 
down die meisten Mitglieder auf die Rückzahlung der 

bereits abgebuchten Nutzungsentgelte verzichtet ha­
ben.  Die  Mitgliederzahl  zum  Vorjahr  stagnierte.  Die 
Pandemie hat uns bei der Aufnahme neuer Mitglieder 
um  mindestens  ein    Jahr  zurückgeworfen.  Erfah­
rungswerte  aus  anderen  Sportvereinszentren  zeigen 
aber,  dass  wir  damit  sogar  noch  mit  einem  „blauen 
Auge“  davon  gekommen  sind. Auch  die  Umsetzung 
der  Haushaltspläne  unserer Abteilungen  waren  ins­
besondere  vom  Wegfall  geplanter  Veranstaltungen 
und  damit  zusammenhängenden  Einnahmeausfällen 
geprägt.

Wir  mussten  uns  mit  ständig  angepassten  Corona­
Verordnungen  auseinandersetzten.  Zeitweise  waren 
innerhalb des TSV gleich mehrere  verschiedene Co­
rona­Verordnungen  (CoronaVO­allgemein,  Corona 
VO­Sportstätten,  CoronaVO­Sportwettkämpfe,  Coro­
naVO­Sport, CoronaVO­Gaststättten und CoronaVO­
Saunen,  CoronaVO­Veranstaltungen)  parallel  anzu­
wenden.  Unsere  Mitglieder  und  Funktionäre  wurden 
stets  aktuell  informiert.  Anfragen  mussten  beant­
wortet,  Sorgen  und  Ängste  ernst  genommen 
werden.  

Nach 8 Wochen  Lockdown ohne Sport­ und Übungs­
betrieb  waren  wir  sehr  froh,  dass  wir  ab  dem 
11.05.2020  einen  eingeschränkten  Trainings­  und 
Übungsbetrieb auf unseren Freiluftsportanlagen, trotz 
strenger  Auflagen,  wieder  aufnehmen  durften. 
Übungsbetrieb  war  zunächst  in  Kleingruppen  bis 
max.  5  Personen,  einschließlich  Trainer,  wieder 
möglich.  Wir  haben  hierfür  einen  eigenen  Corona­
Belegungsplan  für  das Stadion Bolzensteig  und  den 
Trainingsplatz  daneben  erstellt,  später,  als  „indoor“­
Sport  wieder  möglich  wurde,    auch  für  die  TSV­
Sporthalle.  Desinfektionsmittel  musste  beschafft 
werden  und  die  Trainingsplätze  mussten  „Corona­
konform“  auf­  und  eingeteilt  werden,  damit  mehrere 
Kleingruppen  gleichzeitig  trainieren  konnten. 
Hygiene­  und  Abstandsregelungen  mussten  einge­
halten  werden.  Die  Teilnahme  am  Übungsbetrieb 
musste  in separaten Listen dokumentiert werden um 
ggfs. Infektionsketten nachvollziehen zu können. 
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Wir waren sehr froh, dass ab Juni dann das „Aktivum“ 
wieder  geöffnet  werden  konnte.  Training  war  ab 
sofort  in  Gruppen  bis  20  Personen  wieder  möglich. 
Für  Mannschaftssportarten  durfte  später  die  Grup­
pengröße sogar noch überschritten werden. 

Diese Entwicklung ließ uns hoffen und wir waren sehr 
zuversichtlich,  dass  bald  wieder  regulärer  Trai­
ningsbetrieb  stattfinden  könnte. Wir  machten  unsere 
Hausaufgaben:  Unsere  Hallenkapazitäten  sind  be­
grenzt.  Insbesondere  während  der  kalten  Jahreszeit 
musste  in  der  Vergangenheit  sowohl  im Kinder­  und 
Jugendbereich  als  auch  bei  den  Erwachsenen 
Training  auf  engstem  Raum  durchgeführt  werden.   
Hier war teilweise sehr viel Kreativität und Einsatz der 
Übungsleiter  erforderlich,  um  das  Training  durch­
führen  zu  können.  Deshalb  stellten  wir  die  Be­
legungszeiten  aller  Abteilungen  auf  den  Prüfstand 
und  führten  einige  Gespräche.    Ziel  war,  bei  be­
grenzten Kapazitäten eine  für alle gute und gerechte 
Lösung  zu  finden.  Es  ist  uns  gelungen,  die  Winter­
belegungspläne für die TSV­Halle, die Limeshalle und 
den  Bürgersaal  anzupassen.  Weitere  Ziele  für  die 
kommenden Jahre wurden formuliert. 

Noch bevor unsere Abteilungen einen Normal­Betrieb 
wieder aufnehmen konnten, kam es ab 2. November 
zum  zweiten  Lockdown,  der  mindestens  bis  zum 
14.02.2021 andauern soll. 

Trotz eingeschränktem Trainingsbetrieb gab es 
auch Lichtblicke

Unsere  Showakrobatikgruppe  AVANTI  AVANTI  hat 
sich  mit  ihrer  neuen  Show  „Vielfalt­  unsere  Welt 
braucht  bunt  statt  grau“  für  die  „World  Gym  for  life 
challenge“  qualifizieren  können.  Die  Weltmeister­
schaft der Showgruppen soll, so Corona das zulässt, 
im  Juli  2021  in  Lissabon  stattfinden.  Da  das 
Rendezvous  der  Besten,  und  damit  auch  die 
Möglichkeit zur Qualifikation,  im Frühjahr wegen des 
Lockdown  ausfallen  musste,  ermöglichten  STB  und 
DTB den Showgruppen,  sich mittels Erstellung einer 
Video­Aufnahme  zu  qualifizieren,  welches  von  einer 
Jury bewertet wurde.

Die  Abteilungen  des  TSV  Hüttlingen  wurden  auch 
2020  bei  allen Themen  rund  um  die  vereinseigenen 
Liegenschaften  und  Gebäude  unterstützt.  Neben 
technischen Aspekten  besteht  das  Hauptaugenmerk 
darin,  zusammen  mit  den  jeweiligen  Abteilungsver­
antwortlichen  möglichst  praktikable  und  wirtschaft­
liche Lösungen zu finden. 

Für  die  im  Jahr  2020  umgesetzten  Projekte  wurden 
Zuschüsse  bei  der  Gemeinde  und  beim  WLSB 
erfolgreich  beantragt.  Des  Weiteren  wurde  von  der 
LEADER­Aktionsgruppe Jagstregion ein Zuschuss für 
das  Projekt  “Beschattung  der  TSV­Turnhalle“  be­
willigt.  An  sämtliche  Fensterflächen  der  TSV­Halle 
wurden  elektrisch  betriebene  Außensonnenschutz­
anlagen  montiert,  welche  individuell  für  jeden 
Hallenbereich  und  jedes  Fenster  heruntergefahren 
werden  können.  Zusätzlich  sorgen  Wind­  und  Son­
nenwächter  dafür,  dass  die  Anlagen  bei  extremen 
Wetterverhältnissen  automatisch  hoch­  bzw.  runter­
gefahren  werden.  Durch  die  Sonnenschutzanlagen 
wird  der  Innenraum  der  Halle  bestmöglich  vor 
sommerlichem Hitzeeintrag geschützt. 

Der  Haupteingang  zur  TSV­Halle    sowie  die  Park­
plätze wurden mit  einer  LED­Beleuchtung  versehen. 
Sämtliche  Zugänge  werden  künftig  als  Maßnahme 
zum Einbruchschutz videoüberwacht. 

Die Schulungsräume und die Küche im 1. OG wurden 
renoviert.  Der  Einbau  einer  Lüftungsanlage  im  KK­
Stand  im  Schützenhaus  sowie  die  Sanierung  des 
Daches und der Toiletten wurden begleitet. 

Besondere Ehren wurden bei der Mitgliederver­
sammlung am 9. Oktober  2020 zuteil

Die  WLSB­Ehrennadel  in  Silber  erhielt  Kerstin  Rost 
(ehemals  Bickel).  Manfred  Pawlita,  WLSB  Vize­
präsident und Sportkreisvorsitzender zeichnete sie für 
ihre  langjährige  ehrenamtliche  Tätigkeit  aus.  Kerstin 
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Rost habe nicht nur im TSV Hüttlingen, sondern auch 
in  der  Vorstandschaft  des  Sportkreises  Großartiges 
geleistet.  Kerstin  Rost  war  von  2008  bis  2018 
Vorstand für Sport und  ist seit 2011 Abteilungsleiterin 
der Abteilung TuLA. 

Bild  rechts:  Kerstin  Rost  (ehemals  Bickel)  und 
Manfred  Pawlita,  WLSB  Vizepräsident  und  Sport­
kreisvorsitzender

Insgesamt 35 Mitglieder des TSV Hüttlingen konnten 
2020  für  langjährige Mitgliedschaften  (25,  40,  50,  60 
und 70 Jahre) geehrt werden.

Corona­bedingt  wurde  die  alljährlich  stattfindende 
Meisterehrung der Gemeinde Hüttlingen auf das Jahr 
2021 verschoben.

Der TSV Hüttlingen will sich auch künftig weiter 
entwickeln. Hierzu sind erste Projekte bereits 

angelaufen

Vereinseigene  Daten  sollen  künftig  Datenschutzkon­
form  zentral  auf  einem  eigenen  Server  gespeichert 
werden.    Planungen  für    eine  TSV­Hüttlingen­Cloud 
sind  in  vollem  Gange.  Darüber  hinaus  sollen  Pläne 
und  Bestandsdaten  für  die  Liegenschaften  und  Ge­
bäude  des  TSV  mittels  einer  Immobiliensoftware 
digitalisiert werden. 
Für  den  Ganztagesbetrieb  der    Alemannenschule 
wird  eine  Kooperation  zwischen  Schule  und  TSV 
Hüttlingen  angestrebt.  Erste  Gespräche  dazu  haben 
bereits stattgefunden.

Dass der TSV Hüttlingen am Ende dieses so anders 
verlaufenen Jahres auf 2510 Mitglieder blicken kann, 
zeigt  die  sehr  starke  Verbundenheit  und  Treue 
unserer  Mitglieder  zum  Verein.  Das  erfüllt  uns  mit 
sehr  viel Stolz und  lässt uns mit  sehr  viel Zuversicht 
in  die  Zukunft  blicken.  Zahlreiche  Mitglieder  haben 
ihre wertvolle Freizeit eingebracht,   um unseren TSV 
Hüttlingen  durch  diese  herausfordernde  Zeit  zu 
bringen.  Unser  TSV  ist  nicht  nur  Ort  für  Sport  und 
Bewegung,  sondern  auch  ein  Ort  der  Geselligkeit, 
des  sozialen  Zusammenhalts  und  des  verant­
wortungsvollen Miteinander. 

In  diesem  Geiste  haben  unsere  Ehrenamtlichen  mit 
sehr großem Aufwand Hygienekonzepte erstellt, Des­
infektionsmittel  organisiert,  Sportgruppen  aufgeteilt, 
Übungsstunden  organisiert  und  vieles  mehr.  Dafür 
wollen  wir  uns  bei  unseren  Trainern,  Übungsleitern, 
Funktionären und Helfern vor und hinter den Kulissen 
für  Ihren  unermüdlichen  Einsatz  ganz  herzlich  be­
danken. 
Bedanken  möchten  wir  uns  auch  bei  allen  Mit­
gliedern, Ehrenmitgliedern, Freunden, Sponsoren und 
Werbepartnern  für  die  großzügige  und  treue 
Unterstützung  in diesem Jahr. Danke auch an Herrn 
Bürgermeister  Günter  Ensle,  an  den  Gemeinderat 
und  die  Gemeindeverwaltung  für  die  sehr  gute  und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Dank  eures  großartigen  Engagements  und  eurer 
tollen  Kreativität  ist  es  uns  gelungen,  den  TSV 
Hüttlingen  in  seiner  großen  Vielfalt  zu  erhalten  und 
weiter  zu  entwickeln.  Gerade  in  schwierigen  Zeiten 
sind  Solidarität  und  Zusammenhalt  besonders 
wichtig.

In der Hoffnung, dass wir bald wieder  zum  regu­
lären  Sportbetrieb  zurückkehren  können,  ver­
bleiben wir mit sportlichen Grüßen

Eduard Rup, 1. Vorsitzender
Dietmar Gross, Vorstand für Finanzen
Rita Rettenmeier, Vorstand für Sport
Simon Gaiser, Vorstand für Liegenschaften

Bleiben Sie gesund!



21



BERICHT TSV AKTIVUM

Ein Jahr, mit dem keiner gerechnet hätte…

Wer hätte gedacht, dass der Sport  in ganz Deutsch­
land mal auf Eis gelegt wird,  obwohl er die Gesund­
heit  doch  so  positiv  beeinflusst.  Keine  einfache 
Situation,  wo  wir  doch  jedes  Mitglied  bei  seinen 
sportlichen  Zielen  so  gerne  begleiten.  Und  das  die 
Mitglieder  gerne  zu  uns  kommen,  hat  uns  der 
Sommer  gezeigt.  Auch  in  den  heißesten  Monaten 
waren unsere Kurse und die Gerätefläche überdurch­
schnittlich  gut  besucht.  Etwas  für  seine  Gesundheit 
und  das  Immunsystem  zu  tun,  wird  demnach  immer 
wichtiger.  Und  das Aktivum  bietet  hier  ein  umfang­
reiches Angebot. Gerätegestütztes Krafttraining, moti­
vierende Fitnesskurse, entspannender Saunabereich, 
da  ist  doch  für  jeden  etwas  dabei.  Und  seit  letztem 
Jahr  bieten  wir  auch  regelmäßig  etwas  für  die 
Kleineren (Aktivum Kids 4 bis 12 Jahre) unter uns an. 
Wir  waren  überwältigt,  wie  gut  das  Programm  in 
Hüttlingen angenommen wird.

Für  die  Treue  unserer  Mitglieder  haben  wir  uns 
dieses  Jahr  an  unserem  3.  Geburtstag  auch  mit 
einem  Treuegutschein  bedankt.  Vor  allem  weil  auch 
so viele Mitglieder auf eine Rückerstattung oder Still­
legung  des  Nutzungsvertrages  zum  1.  Lockdown 
verzichtet  hatten.  Das  zeigt  uns,  wie  wichtig  das 
Aktivum für alle geworden ist.

Die Lockdowns haben wir natürlich auch genutzt

Für  unsere  Mitglieder  haben  wir  Live­Kurse  und 
Videos  für  ein  Training  Zuhause  zur  Verfügung 
gestellt. Wie schnell  der Körper einrostet, wenn man 
sich nicht bewegt, wissen wir wahrscheinlich alle. 

Link zu den Videos: 
https://tsv­server.de:440/video/

Sauberkeit  wurde  von  Mitarbeitern  und  Mitgliedern 
schon  immer sehr geschätzt, deswegen haben wir  in 
dieser  ruhigeren  Zeit  wieder  alle  Ecken  und  Kanten 
gesäubert und sämtliche Gerätschaften gewartet. 

Hygienevorschriften  wurden  genauestens  studiert 
und  vorschriftsmäßig  umgesetzt.  Durch  ständige 
Änderungen der Vorschriften war dies aber auch nicht 
immer  einfach.  Die  Corona­Zeit  hinterlässt  natürlich 
so  seine  Spuren,  sodass  Händedesinfektion  und 
Abstand  halten  seit  einigen Monaten  schon  fast  zur 
Normalität geworden sind.

Einem  sicheren  und  sauberen  Training  steht  im 
Aktivum  also  weiterhin  nichts  entgegen.  Die  Geräte 
haben  genügend  Abstand  zueinander  und  werden 
nach  jedem  Benutzen  desinfiziert.  Unsere  Lüftungs­
anlage sorgt für den nötigen Luftaustausch.

Mit Tatjana, David,  Pia  und Sabrina  hat  unser Team 
Verstärkung  bekommen,  worüber  wir  sehr  froh  sind. 
Gerne  dürft  ihr  beim  nächsten Aktivum­Besuch  auf 
unsere Mitarbeiterwand  blicken  und  die  unterschied­
lichen  Kompetenzen  unserer  Mitarbeiter  anschauen. 
Wir  freuen uns mehr denn  je, wenn wir als Team  für 
euch da sein können. Klara freut sich auf wohltuende 
Saunaaufgüsse,  Bine  und  Pia  heizen  euch  beim 
Indoor­Cycling  ein,  Werner  macht  euch  wieder 
geschmeidig,  Ramona  zaubert  euch  einen 
Cappuccino,  Kerstin  kräftigt  euren  Rücken,  Martin 
und  Nadine  schenken  euch  spezielle  Yogastunden, 
Sarah  trommelt  euch  was,  Anita  macht  morgens 
müde Menschen munter, Lena schwingt mit euch die 
Hüften,  Laura  und  David  achten  auf  saubere 
Übungsausführung,  Sabrina  unterhält  euch  auf  der 
Trainingsfläche,  Tatjana  und  Stefan  schenken  euch 
ein Lächeln.

Was  gerade  im  Aktivum  so  passiert,  könnt  ihr  auf 
unserer Homepage oder in unseren sozialen Kanälen 
(Facebook, Instagram, Telegram) immer verfolgen:

https://tsv­aktivum.de
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Stefan
Sportlicher Leiter

Nadine
Physiotherapeutin 

Yogalehrerin

Lena
Trainer Breitensport

Werner
DTB Master Fitness Trainer 

Studio A­Lizenz

Kerstin
DTB Gerätefitness; 
DTB Group Fitness

Sarah
DTB Fitnesstrainer Studio; 
DTB Trainer Group Fitness

Anita
STB Präventions­ und 

Wellnesstrainer

Martin
Fitness Trainer B Lizenz, 

Yoga Lehrer (BYV)

Laura
DTB Trainerin Geräte Fitness

Sabine
Indoorcycling Instructor

Pia
Indoorcycling Instructor

Tatjana
Fitness Trainer

Ramona
Thekenchefin

Klara
Saunameisterin

Wer  uns  noch  nicht  kennt,  darf  gerne  zu  einem 
kostenlosen Probetraining vorbeischauen!

DDEEIINN  TTSSVV­­AAKKTTIIVVUUMM  TTEEAAMM
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FITNESS­ UND GESUNDHEITSSPORT

BiB ­ Babys in Bewegung
mit allen Sinnen

Das  Jahr  2020  war  auch  für  die  Babys  ein  ganz 
besonderes  Jahr.  Im  Januar  und Februar  trafen  sich 
4x in der Woche mehrere Mütter mit ihren Babys von 
3 Monaten bis 20 Monaten in der TSVhalle zum BiB – 
Kurs.  Unterstützt  von  ganz  vielen  unterschiedlichen 
Materialien wie Tüchern, Bällen, Ringen, Matten usw. 
bewegten,  spielten  und  sangen  die  Kleinsten. Auch 
verkleidet  durften  die  Kinder  zur  Übungsstunde 
kommen.  Im  März  waren  dann  alle  Kurse  plötzlich 
abgesagt  und  wir  wussten  nicht,  wann  wir  wieder 
starten  können.  Da  überlegten  wir  uns  im  Juli  ein 
Alternativprogramm:  Mit  den  Kinderwägen  liefen  wir 
eine  Runde  und  unser  Material  wurde  einfach 
mitgenommen. 

An  verschiedenen  Stationen  sangen  wir  Lieder  und 
machten  verschiedene  Fingerspiele.  An  einem 
Freitag führte uns der Weg in den Garten des Schüt­
zenhauses,  wo  wir  auf  Decken  im  Freien  unsere 
Kursstunde abhielten. 

Alle  freuten  sich  dann  auf  den  September.  Mit 
Engangement  starteten  wir  mit  8  Kursen  in  der 
Woche. Leider wurden diese im November wieder un­
terbrochen. Wir warten auf Restart.

Verabschieden mussten wir  uns  zudem  von  2  Kurs­
leiterinnen.  Friederike  Bolsinger  und  Carolin  Steidle 
sagen wir  auf  diesem Wege  herzlichen Dank  für  ihr 
Engagement.  Neu  im  Team  begrüßen  wir  Anja 
Wanner, die uns seit September  im Bereich BiB plus 
unterstützt. 

Wir freuen uns auf 
neue Mamas und Babys

im Jahr 2021

Eure Kursleiterinnen 

Dorothea Roder
Ramona Hailer
Anja Wanner

Hier eine Übersicht der laufenden Kursangebote:

Cardio aktiv – Fit­Mix
Leitung:  Kerstin  Rost,  Trainerin  B  Sport  in  der 
Prävention  Schwerpunkt  Turnen  Erwachsene,  Herz­
Kreislauf,  DTB­Trainerin  Group  Fitness,  DTB­
Trainerin Geräte Fitness, DTB­Rücken­trainerin. 

Ein  vielfältiges  Fitness­Programm  mit  Musik  und 
hohem Spaßfaktor  zur  Verbesserung  von Aus­dauer, 
Kraft,  Körperempfinden  und  Gesundheit.  Gezielte 
Ausdauereinheiten  verbessern  die  Kondition,  ausge­
wählte   Kräftigungsübungen stärken und straffen den 
Körper  sowie  wohltuende  Dehn­  und  Entspannungs­
übungen bauen Stress ab.

Mobil  bleiben  ­  sportliche  Wirbelsäulengymnastik 
Leitung: Claudia  Kurz,  Trainerin  B  Prävention  Herz 
Kreislauf,  Rehabilitation  Orthopädie/innere  Medizin, 
DTB Rückentrainerin Haltungsschulung sowie Mobili­
sierung und Stabilisierung der Wirbelsäule.

Große Beliebtheit genießt nach wie vor unser "Selbst­
läufer" Bodystyling mit Karima Wanner.

Claudia Kurz 
Leitung Gesundheitssport
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Koronarsport

Das  Jahr  2020  fing  gut  an,  schon  am  10.  Januar 
waren  wir  auf  Krippenfahrt.  Ausflug  und  andere 
Aktivitäten  waren  in  Planung,  aber  es  wurde  nichts 
daraus.  Keine Ahnung  wie  oft  das  Wort  Corona  in 
dieser  Jahresausgabe  schon  gefallen  ist,  aber  es 
begleitet  uns  länger  als  wir  alle  gedacht  haben. 
Plötzlich  nichts  mehr  erlaubt,    Stillstand.  Im Mai  ein 
Lichtblick,  viele  Telefonate,  Teilnehmerlisten,  Hy­
gienekonzept  ect.,  so  dass Mitte  Juni  der Rehasport 
endlich wieder starten konnte. 

Der Sommer war perfekt, bis Oktober konnten wir  im 
Freien  trainieren.  Dann  kam  der  November,  wieder 
alles  herunter­fahren,  wieder  Telefonate...  Im 
Dezember  fand  wieder  Training  unter  Auflagen  im 
Freien  statt,  was  sehr  gerne  von  den  Teilnehmern 
angenommen  wurde.  Feste  Zeiten  und  ein  klein 
wenig Gruppenzwang, sowie eine gute Gemeinschaft 
half  auch  bei  Schneetreiben  den  inneren 
Schweinehund zu überwinden. 

Ungewöhnliche  Zeiten  eben  ­  wir  werden  daran 
wachsen. Angeleitet  werden  die  3  Herzsportgruppen 
von Claudia Kurz mit dem treuen Ärzteteam. 

  

ORTHO  /  Sport nach Krebs

Ab  März  ging  auch  bei  den  Orthopädie­  und  Sport 
nach  Krebs    Gruppen  nichts  mehr.  Im  Juni  wieder 
Neustart  unter  Auflagen,  auch  mit  diesen  Gruppen 
wurde  teilweise  im  Freien  trainiert.  Trotz 
Einschränkungen gibt es seit 15. Juli Dienstags eine 
weitere Ortho Gruppe. Am  23.  September  nochmals 
eine neue Dienstagsgruppe. 
Durch viel Aufwand fanden alle 10 Gruppen statt.  Im 
November  der  zweite  Lockdown. Nach Rücksprache 
mit  dem  Sozialministerium,    dem  WBRS,  der  TSV­
Vorstandschaft  durfte  der  Rehasport  als  einzige 
Sportart  beim  TSV  weiter  durchgeführt  werden.  Der 
Aufwand,  der  betrieben  werden  muss,  um  alle 
Verordnungen  umzusetzen,  ist  und  bleibt  enorm. 
Angeleitet wurden  diese Gruppen  von Claudia Kurz, 
Nadine Alvermann und Anita Wittek. 
  
Nähere  Info  zum  REHA  Sport  über  die 
Geschäftsstelle.  Danke  den  Übungsleiterinnen, 
Ärzten, Vorstandschaft und Maria Haag. 
  
Claudia Kurz

REHA ­ SPORT

Trainingszeiten:

 

Koronarsport 

Mittwoch, TSV­Halle

14.30 ­ 15.30 Uhr Übungsgruppe

15.30 ­ 16.30 Uhr Übungsgruppe

16.30 ­ 17.30 Uhr Trainingsgruppe

 

Orthopädie

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

Sport nach Krebs 

Montag 
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HANDBALL ­ SG2H

Liebe Freunde und Fans der SG Hofen/Hüttlingen,
hinter  uns  liegt  ein  wirklich  sehr  besonderes  Jahr 
2020.  Schon  zu  Beginn  des  Jahres  dringen  ersten 
Meldungen  über  das  Wüten  des  Corona  Virus  in 
China  zu  uns  durch.  Noch  ahnt  niemand,  dass  was 
so fern ist, bald so nah sein wird.

In den ersten beiden Monaten des Jahres lief für uns 
alles  in  gewohnter  Weise  ab  –  vor  allem  an  den 
Heimspieltagen  fieberten  wir  in  vollen  Hallen  mit 
unseren  Mannschaften  mit  und  pflegten  nach  dem 
Schlusspfiff das Gesellige und die Kameradschaft an 
der  Theke.  Die  erst  Herren­Mannschaft  zeigte  sich 
gut auf die erste Landesligasaison vorbereitet. Bis zu 
Beginn der Rückrunde  im Januar 2020, war man gut 
im Mittelfeld der Tabelle platziert und man konnte bis 
dato  viele  Konkurrenten  um  den  Klassenerhalt  in 
Schach halten.

Auch  die  erste  Damen­Mannschaft  war  nach  an­
fänglichen  Schwierigkeiten,  in  der  Württembergliga 
Süd, endlich auf dem Weg, sich in der Spielklasse zu 
halten. Erschwert wird dies durch eine bevorstehende 
Ligareform.  Nach  der  musste  man  den  sechsten 
Tabellenplatz  erreichen,  um  bei  der  bevorstehenden 
Ligateilung, in der Württembergliga zu verbleiben.

Alle  anderen  Mannschaften  konnten  sich,  wie  zu 
erwarten  in  ihren Ligen gut  behaupten und man war 
auf  dem  Weg,  ein  für  alle,  zufrieden  stellendes 
Saison Ergebnis zu erreichen.
In der Jugend, war die SG2H, auch  in dieser Saison 
wieder  sehr  stark  vertreten.  Mit  der  männlichen  A­
Jugend  und  der  weiblichen  B­Jugend  war  man  mit 
zwei  Mannschaften  auf  HVW  Ebene  qualifiziert.  Mit 
allen  andren Altersklassen  konnte man  sich,  mit  der 
ersten  Garde,  für  die  Bezirksliga  qualifizieren. 
Insgesamt  war  die  SG2H  Jugend  mit  14  Mann­
schaften in die Hallenrunde gestartet.

Saisonabbruch

Doch  zeichneten  sich  bereits  dunkle  Wolken  am 
Horizont  ab.  Im März  2020  dann  der  Paukenschlag: 
Die  Hallenrunde  2019/2020  wurde  zuerst  unter­, 

dann  komplett  abgebrochen.  Die  Saisonwertung 
erfolgte anhand von Quotientenregelungen.

Neue Saison 2020/21 nach kurzer 
Zeit wieder unterbrochen 

Nach  dem ersten  Lockdown  von März  bis Mai  2020 
wurde  der  Trainingsbetrieb  im Aktiven­  und  Jugend­
bereich stark reglementiert wieder aufgenommen, die 
komplette  Qualifikation  für  unsere  Jugendmann­
schaften  konnte  jedoch  nicht  stattfinden.  Erfreulich 
aus SG2H Sicht war die Staffeleinteilung von gleich 4 
Jugendteams  in  HVW­Ligen  aufgrund  der  her­
vorragenden  Jugendarbeit  und  guten  Platzierungen 
der Jugendteams in der Vergangenheit.

Übersicht Aktive Teams 2020/21:
Frauen 1 Württembergliga 
Frauen 2 Bezirksliga 
Männer 1 Landesliga 
Männer 2 Bezirksklasse 
Männer 3 Kreisliga A 
Männer 4 Kreisliga B 

Übersicht Jugendteams 2020/21:
weibliche A­Jugend Bezirksliga 
weibliche B­Jugend Württembergliga, Bezirksklasse 
weibliche C­Jugend Württembergliga 
weibliche D­Jugend Bezirksliga 
weibliche E­Jugend 4+1 
männliche A­Jugend Württembergliga 
männliche B­Jugend Bezirksliga 
männliche C­Jugend Württembergliga, Bezirksklasse 
männliche D­Jugend Bezirksliga, Kreisliga 
männliche E­Jugend 4+1, 6+1

Im Oktober startete die aktuelle Saison 2020/2021 mit 
Verspätung, zuvor wurde gemeinsam mit der Aalener 
Sportallianz ein aufwendiges Hygienekonzept  für  die 
Talsporthalle  erarbeitet.  Doch  schon  nach  zwei 
Heimspieltagen  war  wieder  Schluss.  Der  Grund 
hierfür dürfte bekannt sein…

Trainingsbetrieb unter 
besonderen Voraussetzungen

Auch  unsere  Trainerinnen  und  Trainer  standen  vor 
großen  Herausforderungen.  Unter  den  häufig 
wechselnden  Hygienebestimmungen  waren  normale 
Übungsstunden  nahezu  unmöglich.  Trotzdem 
schaffte  es  unser  fast  50­köpfiger  Trainerstab,  die 
widrigen  Trainingsbedingungen  erfolgreich  zu 
meistern  und  unseren  Kindern  und  Jugendlichen 
sowie  den  Aktiven  einen  einigermaßen  gewohnten 
Trainingsbetrieb zu bieten.  In dieser besonderen Zeit 
ist  dieses  ehrenamtliche  Engagement  nicht  hoch 
genug einzuschätzen.
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HANDBALL ­ SG2H

Vereinsleben abseits der Turnhallen
Traditioneller Jahresauftakt

Auftakt  ins  Jahr  2020  bildete  die  traditionelle  Glüh­
weinwanderung  mit  Groß  und  Klein.  Am  Tag  vor 
Heilig­Drei­König ging es für rund 30 Handballer samt 
Familie in Hüttlingen von Hudenbauers Scheune über 
Mittellengenfeld  nach  Sulzdorf,  wo  man  im  gemüt­
lichen  Beisammensein  mit  Vesper  den  schönen  Tag 
ausklingen ließ.

Im Februar noch Fasching im Bürgersaal

Im Februar verwandelte sich, mit der Band NO EXIT 
und  dem  Motto  WILD  SAFARI,  der  erneut  volle 
Bürgersaal,  in  eine  subtropische  Partyzone  und  die 
kreativ verkleideten Besucher feierten und tanzten bis 
in  die  frühen  Morgenstunden.  Hier  gilt  der  Dank  an 
den  Organisator  Hansi  Bullinger,  der  einen  großen 
Anteil  am  tollen  und  liebevoll  gestalteten  Bürgersaal 
hatte.

Keine Veranstaltungen im Sommer

Die  Vorzeichen  ab  März  2020  für  unsere 
Veranstaltungen  im  Frühjahr  und  Sommer  standen 
unter  keinem  guten  Stern.  Letztendlich  mussten 
nahezu  alle  Highlights  entfallen:  kein  Familientag  in 

der  Limeshalle,  kein  deutsch­französischer  Jugend­
austausch  mit  unserem  Partnerverein  aus  Saint­Lô, 
keine  Muffigeltage.  Unsere  traditionellen  Handball­
turniere  auf  dem  Kappelberg  fielen  ebenfalls  er­
satzlos  aus.  Lediglich  der  „Gockel  to  go“  und  die 
„Adventsbox to go“ konnten am Ende des Jahres als 
Einnahmeveranstaltung  durchgeführt  werden  und 
stellten sich als Erfolg heraus.
Hierdurch  fehlen  uns  natürlich  wichtige  Einnahmen, 
die  wir  für  das  gewohnte  Vereinsleben  und  den 
Handballbetrieb  dringend  brauchen  –  auch  weil 
verschiedene  Fixkosten  weiterlaufen,  obwohl  aktuell 
kein Trainings­ und Spielbetrieb stattfindet. Daher  ist 
es  umso  lobens­  und  dankenswerter,  dass  unsere 
Sponsoren  die  Stange  halten  und  uns  in  dieser 
schwierigen Zeit weiterhin finanziell unterstützen.

Großer Dank und Durchhalteparole

Wir möchten uns bei allen Helfern, Trainern, Schieds­
richtern,  Funktionären  und  Unterstützern  bedanken, 
denn  ohne  die  vielen  helfenden  Hände  wäre  die 
SG2H nicht arbeitsfähig.
Auch wenn es momentan für alle eine schwierige Zeit 
ist und wir viel lieber in der Halle wären, um mit dem 
Team  der  tollsten  Sportart  der  Welt  nachzugehen, 
oder  als  Zuschauer  bei  den  Handballspielen 
mitzufiebern,  anstatt  gelangweilt  zuhause  zu  sitzen, 
muss  jetzt  gelten:  Jetzt  erst  recht.  Zusammen­
halten. Gemeinsam schaffen wir das. Auf dass wir 
uns  bald  wieder  in  der  Halle  beim  Handball  treffen 
können
Alle  weiteren  Informationen  und  News  findet  ihr  auf 
unserer  Webseite  www.sg2h.de.  Dort  gibt  es  auch 
Links auf unsere Facebook­, Instagram­ und YouTube 
Seiten.

Eure  Handballabteilung  des  TSV  Hüttlingen  und  die 
SG Hofen/Hüttlingen
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Homepage: http://fussball.tsv­huettlingen.de
Facebook: www.facebook.com/TSVHuettlingen
Instagramm: www.instagram.com/tsvhuettlingen

Abteilungsausschuss:

Funktion Name Kontakt
Abteilungsleiter Patrick Bieg p.bieg@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Sport Tobias Hieber t.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Finanzen Manuel Sanwald m.sanwald@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Öffentlichkeitsarbeit Christian Pfisterer c.pfisterer@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Veranstaltungen Michael Vaas m.vaas@fussball.tsv­huettlingen.de
Kassierer Christian Vaas c.vaas@fussball.tsv­huettlingen.de
Gesamtjugendleitung Marcel Hieber m.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de
Schriftführer Helmut Winter h.winter@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung infrastrukturelles  Norbert Schneider n.schneider@fussball.tsv­huettlingen.de
Gebäudemanagement
Fördervereine Wolfgang Abele w.abele@fussball.tsv­huettlingen.de

Liebe TSV­Mitglieder,
auch  die  Fußballabteilung  blickt  aufgrund  der  Coro­
na­Pandemie  auf  ein  außergewöhnliches  Jahr  2020 
zurück.  Fast  die  Hälfte  des  Jahres  konnten  wir  der 
„schönsten  Nebensache  der  Welt  –  dem  Fußball 
spielen“  aufgrund  der  Einschränkungen  nicht  nach­
gehen.  Spielrunden mussten  sowohl  im  Frühjahr  als 
auch  im  Herbst  abgebrochen  werden.  Erfreulich  auf 
sportlicher  Seite  war  der  wiederholte  Gewinn  der 
Reservemeisterschaft  unserer  zweiten  aktiven 
Herrenmannschaft.
Abseits des grünen Rasens konnten wir im Jahr 2020 
die  Weichen  für  die  Zukunft  stellen.  Patrick  Bieg 
übernahm  im  Sommer  die  Abteilungsleitung  von 
Helmut  Winter.  Außerdem  haben  wir  uns  in  der 
Jugendleitung  neu  aufgestellt  und  Jürgen  Roder 
schwingt  seit  Sommer  das  Zepter  als  Trainer  bei 
unserer ersten Herrenmannschaft. 

Die  Fußballabteilung  blickt  somit  positiv  gestimmt  in 
die  Zukunft  und  wünscht  allen  fußballbegeisterten 
Kindern  und  Erwachsenen,  dass  wir  im  Laufe  des 
Jahres  2021  bald  wieder  ohne  Einschränkungen 
unserem  Hobby  auf  und  neben  dem  Sportplatz 
nachgehen können. 

30
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Auf  den  kommenden  Seiten  findet  Ihr  weitere 
Informationen  und  Impressionen  zum  abgelaufenen 
Jahr  in  der  Fußballabteilung.  Außerdem  folgen  die 
einzelnen  Berichte  unserer  Teams  aus  dem  Jahr 
2020. 
Abseits  des  grünen  Rasens  startete  die  Fußballab­
teilung  mit  der  alljährlichen  Tagesskiausfahrt Anfang 
Januar.  Bei  traumhaftem  Wetter  führte  uns  Organi­
sator  Norbert  Schneider  ins  Skigebiet  Fellhorn/Kan­
zelwand in Oberstdorf.

Ende  Januar  nahm  sich  der  Abteilungsausschuss 
dann  in  einer  zweitägigen  Klausurtagung  im  Sport­
hotel  in Wangen  die  Zeit,  sich  strukturell  für  die  Zu­
kunft auszurichten. Anstoß hierfür war die  frühzeitige 
Bekanntgabe  von Abteilungsleiter  Helmut  Winter  die 
Abteilungsleitung  nach  sechs  Jahren  im  Sommer 
2020 in neue Hände übergeben zu wollen. Erarbeitet 
wurde  unter  anderem  ein  neues  Organigramm,  mit 
dem  Ziel  die  vielen  Aufgaben  und  Verant­
wortlichkeiten  auf  mehrere  Schultern  zu  verteilen. 
Das  neue  Organigramm  sieht  unterhalb  des  Abtei­
lungsleiters  die  vier  eigenverantwortliche  Bereiche 
Sport,  Finanzen,  Öffentlichkeitsarbeit  und  Veran­
staltungen vor. 

Jedem  Bereich  ist  ein  verantwortlicher  Leiter  vor­
angestellt.  Die  vier  Bereichsleiter  übernehmen  zu­
gleich  gemeinschaftlich  die  Rolle  der  stellvert­
retenden Abteilungsleitung. 

Ausverkauftes  Haus  hieß  es  dann  beim  Fuß­
ballerfasching  im  Februar  im  Bürgersaal  unter  dem 
Motto  „4  Schnäpse  für  ein  Halleluja“.  Bei  dieser 
Veranstaltung  waren  mehr  als  60  Helfer  im  Einsatz 
und sorgten für einen reibungslosen Ablauf.
Anfang  März  stand  dann  unser  Skiwochenende  auf 
dem Programm. Organisator Christian Pfisterer hatte 
dieses  Jahr  die  Planai  in  Schladming  als  Ziel 
ausgesucht. Auch ohne den sonst üblichen Apres­Ski 
verbrachten  die  Teilnehmer  bei  gutem  Wetter  ein 
schönes Wochenende. 

Ab Mitte  März  musste  dann  das  runde  Leder  leider 
ruhen. Auch wenn der Ball bis Mitte Juni nicht  rollen 
durfte,  wurde  die  fussballfreie  Zeit  genutzt,  um 
andere  Projekte  voranzutreiben.  Allem  voran  der 
geplante Neubau  einer  Zuschauertribüne. Außerdem 
wurden  im  Frühjahr  sämtliche  Werbebanden  neu 
montiert  und angeordnet. An dieser Stelle  sagen wir 
ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsoren  für 
die  ungebrochene  Unterstützung  auch  in  Zeiten  der 
Corona­Pandemie.  Kein  Werbepartner  nahm  das 
unterbreitete  Angebot  einer  Rückerstattung  von 
Sponsoring­Beiträgen  infolge  des  Saisonabbruchs 
wahr.
Im  Sommer  standen  des  Weiteren  kleinere  Reno­
vierungsarbeiten  in  unserem  Vereinsheim  an.  Neuer 
Innenanstrich,  neue  Vorhänge  und  neue  Sitzpolster, 
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die  mit  coronakonformer  Sitzprobe  gleich  getestet 
wurden,  führten  zu  einem  frischen  und  freundlichen 
Anblick.  Wir  sagen  Danke  an  die  zahlreichen 
Helferinnen  und  Helfer  um  das  Team  von  Norbert 
Schneider,  Vitas  Köhler  und  Helmut  Klewenhagen 
sowie  unserer  „Innendesignerin  und  Nähfee“  Elke 
Winter. 

Am  17.  Juli  führten  wir  im  Gasthaus  Lamm  unsere 
jährliche  Mitgliederversammlung  durch.  Es  war 
schön,  dass  diese  Veranstaltung  ohne  größere 
Einschränkung durchgeführt werden konnte.

Dabei wurde zunächst Martin Schneider nach sieben 
Jahren  als  Jugendleiter  und  Verantwortlicher  für  die 
Spielgemeinschaft  mit  dem  SV  Germania  Fachsen­
feld  und  dem  TSV  Dewangen  verabschiedet.  Er  ist 
maßgeblich  dafür  verantwortlich,  dass  die  Spiel­
gemeinschaft  im  Jugendbereich  zu  einer  Erfolgs­
geschichte  wurde.  Außerdem  war  es  vor  mehreren 
Jahren  die  Idee  von  Martin  Schneider,  gemeinsam 
mit  der  Alemannenschule  einen  FSJ´ler  für  Schule 
und  Sport  zu  installieren.  Dies  stellt  sowohl  für  die 
Abteilung  als  auch  für  die  Schule  eine  große 
Unterstützung dar. 

Anschließend  übernahm  Norbert  Schneider  die 
offizielle Verabschiedung von Abteilungsleiter Helmut 
Winter und lies dabei die vergangenen 6 Jahre seiner 
Amtszeit  Revue  passieren.  Die  zahlreichen  neuen 
Impulse  und  Strukturen,  die  Helmut  Winter  als  bis 
dahin  Außenstehender  in  die  Fußballabteilung 
eingebracht  habe,  seien  für  die  Hüttlinger  Fußballer 
ein  Segen  gewesen.  Exemplarisch  nannte  er  die 
positive  Entwicklung  der  Außenwirkung  und  der 
Finanzen  als  großen  Verdienst  von  Helmut  Winter. 
Investitionen  in  die  LED­Umrüstung  der  Ballsport­
halle,  die  Entschuldung  des  Vereinsheims  sowie  die 
Erweiterung  der  Flutlichtanlage  im  Stadion  in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde wurden durch ihn 
angestoßen und umgesetzt.
Als Nachfolger und zugleich  jüngster Abteilungsleiter 
in  der  über  70­jährigen  Geschichte  der  Abteilung 
Fußball  wählten  wir  an  diesem  Abend  einstimmig 
Patrick  Bieg.  Mit  seinen  Dankesworten  brachte  er 
zum  Ausdruck,  dass  er  sich  sehr  freue,  diese 
verantwortungsvolle  Position  gemeinsam mit  seinem 
neuen Führungsteam übernehmen zu dürfen.

Zuletzt  ehrten  der  neue  und  der  scheidende 
Abteilungsleiter gemeinsam langjährige Mitglieder: 

65 Jahre: Michael Hartmann
60 Jahre: Martin Block
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55 Jahre: Herbert Klewenhagen
30 Jahre: Philipp Schmid

und weitere 22 Mitglieder für 10 Jahre Treue zur Fuß­
ballabteilung.
 

Im  Sommer  erfolgte  noch  eine  weitere  bedeutende 
Staffelstabübergabe.  Jürgen  Roder  trat  als  neuer 
Cheftrainer  unserer  ersten  Herrenmannschaft  die 
Nachfolge  von  Eugen  „Sammy“  Rösch  an,  der  uns 
nach  viereinhalb  erfolgreichen  Jahren  im  guten 
Einvernehmen verlassen hat. 
Nach  dem  abrupten  Ende  der  Saison  im  März 
verabschiedeten  wir  „Sammy“  im  Rahmen  eines 
gemütlichen  Grillabends.  Zugleich  durfte  unsere 
zweite  Mannschaft  mit  etwas  Verspätung  ihren 
Meisterwimpel  für  den  Gewinn  der  Reserve­
mannschaft in Empfang nehmen.

Aufgrund  des  zweiten  Lockdowns  endete  das  Jahr 
2020  dann  alles  andere  als  geplant.  Unsere 
„Weihnachtsfeierausfahrt“  sowie  unser  traditioneller 
Silvesterkick mussten leider ausfallen.
Umso  erfreulicher war  es,  dass wir  unter  Vorhaltung 
eines  Hygienekonzepts  am  12.  Dezember  unseren 
Christbaumverkauf  durchführen  konnten.  Ein  herz­
liches  Dankeschön  an  unser  Organisationstalent 
Michael  Vaas  und  sein  Helferteam  sowie  an  unsere 
treue Kundschaft. 

Mit  einem  kleinen  Weihnachtsgruß  unseres  Ab­
leitungsleiters  Patrick  Bieg  in  Form  eines  per­
sönlichen  Anschreibens  und  beigelegtem  „Stadion­
wurst­Gutschein“  an  alle  Mitglieder  der  Abteilung 
endete  ein  außergewöhnliches  Jahr  in  der  lang­
jährigen Geschichte der Fußballabteilung.

Berichte der Mannschaften

I. Aktive Herren­Mannschaft:
Saison 2019/2020:
Nach  einer  durchwachsenen  Vorrunde  überwinterte 
unsere 1. Mannschaft auf dem 7. Tabellenplatz in der 
Kreisliga  A  –  Staffel  II.  Nach  einer  strapaziösen 
Vorbereitung  auf  die  Rückserie  startete man Anfang 
März  mit  einer  unglücklichen  2:3  Niederlage  in 
Kerkingen  nach  zweimaliger  Führung.  Die  erste 
Partie  der  Rückserie  sollte  zugleich  auch  die  Letzte 
gewesen  sein.  Aufgrund  der  Corona­Pandemie 
musste  die  Spielrunde  abgebrochen  werden.  Es 
wurde  von  jeder  Mannschaft  ein  Punktedurchschnitt 
ermittelt  und  auf  dieser  Basis  die  Platzierungen 
ermittelt.  Das  Team  von  Sammy  Rösch  und Adrian 
Stegmaier belegte mit einem Punktedurchschnitt von 
1,56  Punkten  schließlich  Platz  7  in  der 
Abschlusstabelle der Saison 2019/2020. 
 
Saison 2020/2021:
Mit  einem  neuen  Trainerduo  startete  unsere  Erste 
dann  in  die  Saison  2020/2021.  Jürgen  Roder  als 



34

FUSSBALL

neuer  Cheftrainer  und  Florian  Winter  als  spielender 
Co­Trainer  übernahmen  das  Zepter  von  Sammy 
Rösch und  seinem Co­Trainer Adrian Stegmaier. Die 
Begleitumstände  der  Corona­Pandemie  machten  es 
dem  neuen  Trainergespann  von  Beginn  an  nicht 
leicht.
Der  Saisonauftakt  verlief  nach  guter  Vorbereitung 
coronabedingt  direkt  konfus.  Aufgrund  infizierter 
Spieler  oder  Verdachtsfällen  bei  den  Gegnern 
mussten die ersten beiden Partien der Saison gleich 
verlegt werden. 
Anschließend  startete  man  mit  zwei  überzeugenden 
Siegen  im  Bezirkspokal  (5:0  in  Wört  und  4:1  in 
Schrezheim)  in die neue Saison.  Im weiteren Verlauf 
des  Bezirkspokals  zog  unsere  Erste  mit  einem  5:4 
nach  Elfmeterschießen  beim  SV  Ebnat  in  das 
Achtelfinale  ein.  Hier  konnte  man  gegen  den 
letztjährigen  Pokalfinalisten  TSG  Hofhernnweiler­
Unterrombach II mit einer überzeugenden Vorstellung 
die  Partei  bis  zum  Ende  der  Partie  offen  gestalten. 
Zwei  Gegentore  in  den  Schlussminuten  bedeuteten 
bei einem Endstand von 1:3 jedoch das Pokal­Aus. 
Am  3.  Spieltag  der  Saison  durfte  dann  auch  unser 
Team  in  die  Kreisliga  A  starten.  Leider  glückte  der 
Auftakt  in  diesem Wettbewerb  nicht  und  man  verlor 
mit  1:2  bei  der  neu  gegründeten  Spielgemeinschaft 
SG Eigenzell/Ellenberg. Nach einer Punkteteilung bei 
der DJK Stödtlen feierten unsere Jungs mit einem 3:0 
gegen den SV Wört den ersten Sieg der Saison. 
Die Saison verlief weiterhin turbulent. Auch das Spiel 
gegen  den  TV  Bopfingen  musste  aufgrund  von 
Verdachtsfällen bei den Gegnern verlegt werden. Die 
zahlreichen  Spielabsagen  in  der  Liga  führten  zu 
starken Verzerrungen in der Tabelle. 
Erfreulich  war  aus  Hüttlinger  Sicht,  dass  die  drei 
verlegten Spiele  alle  gewonnen werden  konnten. Mit 
dabei war ein 4:3 Heimerfolg nach hart umkämpftem 
Spiel gegen die Union aus Wasseralfingen. In diesem 
Spiel  lieferte  das  Team  von  Jürgen  Roder  zugleich 
ihre  beste  Saisonleistung  ab.  Durch  diese  Siege 
konnte  unser  Team  zwischenzeitlich  zur  Tabellen­
spitze aufschließen.
Die  restlichen  Partien  bis  Ende  Oktober  konnten 
dann  allesamt  durchgeführt  werden,  dennoch  waren 
die  Begleitumstände  der  Corona­Pandemie  von 
Woche  zu  Woche  zu  spüren.  Da  wir  unsere  Jungs 
angehalten  haben  auch  bei  leichten 
Erkältungssymptomen  vorsichtshalber  zu  pausieren, 
musste  unser  neues  Trainerteam  von  Spieltag  zu 
Spieltag    gleich  mehrere  Änderungen  bei  der 
Mannschaftsaufstellung vornehmen. 
Richtungsweisend  war  dann  das  Heimspiel  gegen 
Dorfmerkingen  II.  Gegen  den  späteren  Spitzenreiter 
unterlagen unsere Jungs schließlich verdient mit 2:4. 
Nach  einer  weiteren    Niederlage  aufgrund  einer 
schwachen  Mannschaftsleistung  bei  der  TSG 
Abtsgmünd  (1:2),  musste  man  den  Kontakt  zur 
Tabellenspitze abreißen lassen.

Die Partie gegen den TSV aus Adelmannsfelden am 
25.  Oktober  war  zugleich  das  letzte  Spiel  im  Jahr 
2020.  Mit  einer  überzeugenden  Vorstellung  und 
einem  4:2  Erfolg  verabschiedete  sich  unsere  erste 
Mannschaft  in  eine  lange  und  ungewisse 
Winterpause.
Nach dem 12. von 34 Spieltagen rangiert unser Team 
aktuell  mit  19  Punkten  auf  Platz  8.  Zum 
Jahreswechsel  steht  noch  nicht  fest,  wann  und  in 
welcher Form die Saison fortgeführt werden kann. 

II. Aktive Herren­Mannschaft:
Saison 2019/2020:
Mit  13  Punkten  Vorsprung  auf  den  Tabellenzweiten 
grüßte  unsere  zweite  aktive  Herrenmannschaft  zur 
Winterpause  überlegen  von  der  Tabellenspitze  im 
Reservespielbetrieb der Kreisliga A – Staffel II. 
Auch bei der Reserve sollte das erste Punktspiel der 
Rückrunde  zugleich  das  letzte  gewesen  sein.  Mit 
einem  5:2  Auswärtserfolg  beim  SV  Kerkingen 
verabschiedete  sich  unsere  Zweite  im  März  als 
unangefochtener  Spitzenreiter  in  den  ersten 
Lockdown. 
Die  Spielrunde  wurde  aufgrund  der  Corona­
Pandemie abgebrochen. Von  jedem Team wurde der 
Punktedurchschnitt  ermittelt  und  auf  dieser 
Grundlage wurden die Platzierungen ermittelt. 
Unsere  Jungs  mit  ihrem  Trainerteam  Lennart  Kunz 
und René  Freimuth  gewannen  schließlich mit  einem 
beeindruckenden  Punktedurchschnitt  von  2,67 
Punkten  nach  15  von  26  Spielen  überlegen  die 
Meisterschaft in der vorzeitig abgebrochenen Saison.

Saison 2020/2021:
Nach  dem  wiederholten  Gewinn  der  Reserve­
meisterschaft  trat  unsere  zweite.  Herrenmannschaft 
zur neuen Saison 2020/2021 wieder als Team  in der 
Kreisliga  B  an.  Lennart  Kunz  und  René  Freimuth 
gingen  in  ihre  zweite Saison  als Trainer  des Teams. 
Der  Auftakt  gegen  die  Schwabsberg­Buch  II  verlief 
gleich  in  zweifacher Hinsicht  unglücklich.  Zum einen 
verlor man nach starkem Beginn und 2:0 Führung am 
Ende noch mit 6:4. Zum anderen stellte sich wenige 
Tage  später  heraus,  dass  ein  gegnerischer  Spieler 
positiv  auf  Corona  getestet  wurde.  Dies  bedeutete 
zwei  Wochen  Quarantäne  für  unsere  Spieler. 
Glücklicherweise  hatte  sich  niemand  angesteckt. 
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Nichtsdestotrotz  bedeutete  dieses  Erlebnis  einen 
großen  Einschnitt  für  das  Team.  Viele  Spieler 
mussten  beim  Fußballspielen  in  der  Folge 
verständlicherweise zurückstecken, um beruflich oder 
im  Studium  durch  eine  erneute  Quarantäne  oder 
Infektion Nachteile zu vermeiden. Mit nur einem Sieg 
aus  10  Spielen  rangiert  unsere  Zweite  aktuell  auf 
dem  letzten  Platz.  Wir  hoffen  alle  sehr,  dass  eine 
verbesserte  Situation  bei  der  Corona­Pandemie  in 
2021 auch zu einer Stabilisierung des Teams beiträgt. 
Nun gilt es durch­ bzw. zusammenzuhalten. 

Aktive Damen­Mannschaft:
Ins  Jahr  2020  starteten  die  Damen  am  02.02.2020 
mit  der  Zwischenrunde  im  Hallenbezirkspokal  auf 
WfV­Ebene  in  Donzdorf.  Man  traf  ausschließlich  auf 
Teams die eine bis drei Klassen höher spielten. Man 
schlug  sich  achtbar,  hatte  aber  letztendlich  keine 
Chance,  in  die  Endrunde  des  WfV  einzuziehen. 
Schon  die  Teilnahme  an  dieser  WfV­Zwischenrunde 
war ein großer Erfolg. 
In der Bezirksliga erreichte man in der Vorrunde Platz 
5  und  die  Topplatzierungen  waren  noch  in 
Reichweite.  Leider  machte  die  Corona­Pandemie 
einen Strich durch die Rechnung und der Spielbetrieb 
konnte  nicht  wieder  aufgenommen  werden.  Anders 
sah  es  im  Bezirkspokal  aus.  Dort  konnte  im August 
der  Spielbetrieb  fortgesetzt  werden.  Im  Viertelfinale 
bezwangen die Mädels die SGM Eschach/Alfdorf mit 
2:0. Im Halbfinale kam es dann zum Duell gegen den 
Klassenhöheren  FC  Stern  Mögglingen  .  Die  Mädels 
zeigten  dem  Favorit  über  90  Minuten  die  Stirn  und 
kamen  dort  über  ein  0:0  ins  Elfmeterschießen. 
Unglücklich  schied  man  gegen  den  späteren 
Bezirkspokalsieger mit 3:4 n.E. aus.
Die Bezirksliga startete dann Mitte September wieder. 
Die  Damen  waren  von Anfang  an  in  der  Spur  und 
stehen nach dem erneuten coronabedingten Abbruch 
Ende  Oktober  mit  4  Siegen,  einem  Unentschieden 
und  nur  einer  Niederlage  auf  Platz  1.  Voller 
Optimismus  hofft  man,  dass  die  Runde  im  März 
wieder beginnen kann.
Sobald  man  wieder  trainieren  darf,  findet  unser 
Training auf dem Sportplatz an folgenden Tag statt:
• Mittwoch 19.00 Uhr – 20.45 Uhr
• Freitag 19.00 Uhr – 20.45 Uhr

Trainerteam:  Klaus  Auchter,  Hakan  Girgin,  Sven 
Gentner, Oliver Deibert

Betreuerinnen: Conny Deibert, Corinna Maier

Senioren:
Sportliches:
Die  sportlichen  Betätigungen  im  Sportjahr  2020 
beschränkten  sich  coronabedingt  auf  das  Trainieren 
in  den  Zeiten,  in  denen  der  Trainingsbetrieb  erlaubt 
war. 

Absolvierte Trainingseinheiten 2020: 25 Einheiten
Trainingsbeste 2020:

­ Bernd Hailer 23 Teilnahmen
­ Manne Joos und Anton Seyler 
  jeweils 22 Teilnahmen
­ Thomas Strobel 21 Teilnahmen

Die  alljährlichen  AH­Feldrunde  des  Württemberg­
ischen Fußballverbandes durfte aufgrund der Corona­
Pandemie  nicht  durchgeführt  werden.  Weitere 
geplante  Turniere  und  Freundschaftsspiele  mussten 
abgesagt werden.

Die AH abseits vom grünen Rasen:
Die  AH­Kollegen  waren  beim  Fußballerfasching  im 
Februar  im  Einsatz  und  übernahmen  außerdem 
wieder das Aufräumen am Sonntag.
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Die  Vatertagswanderung  fiel  leider  auch  den 
Coronabeschränkungen zum Opfer.  Immerhin gab es 
in  den  Sommermonaten  ein  paar  laue  Abende,  an 
denen  wir  das  Training  vor  dem  Vereinsheim  bei 
einem  kleinen  Umtrunk  Revue  passieren  lassen 
konnten.
Außerdem  konnten  die  beiden  alljährlichen 
Wanderwochenenden  ins Tannheimer Tal  und  in  den 
Naturpark  Schwarzwald  ohne  größere  Einschränk­
ungen durchgeführt werden. Unsere  absoluten High­
lights in diesem Jahr. 
Im  September  lief  unser  „TSV­Urgestein“  Christian 
Nill  in  den Hafen der Ehe ein.  In Neuler  heiratete er 
seine Martha und wir waren mit einem kleinen Spalier 
ebenfalls vertreten.
Auch  der  alljährliche  Christbaumverkauf  am  12. 
Dezember  2020  durfte  trotz  der  bereits  erneut 
geltenden  Coronabeschränkungen  stattfinden.  Dank 
unseres  Cheforganisators  Michael  Vaas  verlief  alles 
reibungslos  und  alle  Bäume  fanden  ihren Weg  nach 
Hause. 

Trainingstag  bei  der  Ü32  ist  traditionell  der 
Donnerstag.  Wir  beginnen  um  20  Uhr.  In  den 
Wintermonaten  trainieren wir  in  der Kaltsporthalle,  in 
den  Sommermonaten  auf  einem  der  beiden 
Sportplätze.  Verletzte  und  Invaliden  der  Truppe 
treffen  sich  mittlerweile  auch  gerne  zu  Trainings­
einheiten im Aktivum oder absolvieren Radtouren.

Ansprechpartner  sind  Andreas  Funk  und  Michael 
Barth.

Jugendfußball

Lust auf Fußball?  Schaut vorbei und macht mit…

Wir  hoffen  alle  sehr,  dass  wir  im  Jahr  2021  bald 
wieder  gemeinsam  der  schönsten  Nebensache  der 
Welt – dem Fußballspielen – nachgehen können. 
Du  hast  auch  Lust  Fußball  zu  spielen?  Oder  Du 
spielst  bereits  Fußball  und  suchst  eine  neue 
Herausforderung?  Wir  freuen  uns  über  jeden 
Zuwachs! Schau einfach mal  im Training vorbei oder 
melde Dich bei einem unserer Ansprechpartner.

Unsere Trainingszeiten
und Ansprechpartner:

A­Jugend:
Jahrgänge 2002­2003
Mittwoch: 18:30 Uhr – 20:00 Uhr in Fachsenfeld
Freitag: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Conny und Armin Schwarzer 
Tel.: 0157 76440857

B­Jugend:
Jahrgänge 2004­2005
Dienstag: 18:30 Uhr – 20:00 Uhr in Fachsenfeld
Donnerstag: 18:30 Uhr – 20:00 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Martin Schmid, Matthias Pierro 
und Stephan Ackermann
Tel.: 0176 47624784

C­Jugend:
Jahrgänge 2006­2007
Mittwoch: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Fachsenfeld
Freitag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Dewangen
Ansprechpartner: Andreas Wiedmann, Steffen 
Hürner, Simon Rieger, Peter Ploj und Achim Abele
Tel.: 0171 3626815

D­Jugend:
Jahrgänge 2008­2009
Montag: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in Dewangen
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Jürgen Hofmann, Petra Hofmann, 
Bernd Stütz und Gerhard Steidle
Tel.: 0176 34414423

E­Jugend:
Jahrgänge 2010­2011
Montag: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in Hüttlingen
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Volker Kopp, Magdalena Adelmann 
und Ali Vahit
Tel.: 0174 2429147

F­Jugend:
Jahrgänge 2012­2013
Freitag: 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Klaus Mayer, David Monteforte
und Jochen Holl
Tel.: 0170 4910792

Bambini:
Jahrgänge: ab 2014
Freitag: 16 Uhr in Hüttlingen 
(Uhrzeit kann sich noch ändern)
Ansprechpartner: Alexander Schmid und
Steffen Häußler
Tel.: 0176 61048669
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B­Juniorinnen:
Jahrgänge: ab 2004
Montag und Mittwoch 18:00 – 19:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Rolf und Janina Böhm 
und Ralf Fetzer
Tel.: 0176 97437452

Jugendleitung:
Marcel Hieber, Philipp Gruel 
und Dominik Wiedenhöfer
Telefon: 0172 9705920

Berichte der Mannschaften

B­Juniorinnen:
Ein sehr  erfolgreiches Jahr  –  leider  ausgebremst 
durch Corona
Bereits  im  Januar  2020  konnten  unsere  B­
Juniorinnen  mit  dem  Einzug  in  die  Endrunde  der 
Bezirkshallenrunde  einen  ersten  Erfolg  feiern.  Hier 
musste  man  sich  jedoch  noch  stark  ersatz­
geschwächt mit dem 6. Platz zufriedengeben. 

Noch  vor  dem  Start  der  Rückrunde  im April  musste 
man  aufgrund  der  Corona­Pandemie  eine  Pause 
einlegen  und  somit  auf  Training  und  Spiele 
verzichten.  Im  Juni  konnte  das  Training  wieder 
aufgenommen werden, worüber die Spielerinnen wie 
auch das Trainerteam mehr als glücklich waren. Trotz 
einzuhaltenden  Einschränkungen  waren  bis  zur 
Sommerpause  im  Durchschnitt  20  Mädels  im 
Training,  welche  sprichwörtlich  voller  Elan  „am  Ball“ 
geblieben sind.  Im Juli konnte man dann bei heißem 
Wetter  im  Rahmen  der  Möglichkeiten  einen  Saison­
abschluss  inklusive Wanderung  nach  Schwenningen 
feiern.  Bei  lustigem  Beisammensein  hatte  man  mit 
Pizza  und  verschiedenen Spielen  eine  tolle  Zeit  und 
einen  schönen  Abschluss  für  die  zum  Ende  hin 
außergewöhnliche Saison. 

Nach  einer  intensiven  und  tollen  Vorbereitung  im 
Sommer,  startete  man  gut  in  die  Herbstrunde.  Bei 
allen  Spielen  stimmte  die  kämpferische  Einstellung 
der  Mädels  und  der  Zusammenhalt  in  der 
Mannschaft. Somit  konnte man alle Spiele gewinnen 
und belegte souverän Platz 1 in der Bezirksstaffel, bis 

Ende Oktober der Spiel­ und Trainingsbetrieb erneut 
coronabedingt eingestellt wurde. 
Aktuell  haben  wir  eine  tolle  Mannschaft  mit  24 
Mädels,  bei  welchen  neben  dem  Fußball  der  Spaß 
und  das Miteinander  nie  zu  kurz  kommt. Über  neue 
Spielerinnen zwischen 8 und 16 Jahren freut sich die 
Mannschaft sehr!

Eure  Trainer*innen:  Rolf  Böhm,  Ralf  Fetzer,  Janina 
Böhm

A­Junioren:
Saison 2019/2020:
Das Jahr 2020 begann  für die A­Junioren  (Jahrgang 
2001/2002) der SGM Hüttlingen/Dewangen/Fachsen­
feld  sehr  erfolgreich.  So  konnte man  in  der Bezirks­
hallenrunde  nach  den  zwei  sehr  erfolgreichen 
Vorrundenspieltagen  mit  6  Siegen,  einem  Unent­
schieden  und  einer  sehr  knappen  Niederlage  mit 
einem  Torverhältnis  von  21:2  in  die  Endrunde  ein­
ziehen.  Trotz  vieler  krankheitsbedingter  Ausfälle 
schlug man sich dort ganz passabel und belegte den 
7. Platz. 
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Trotz  des  erfolgreichen  Verlaufs  der  Hallenwett­
bewerbe  freuten  sich  die  Kicker  sehr  auf  die 
Rückserie  der  Feldrunde.  Endlich  wieder  raus  auf 
den heiligen Rasen! Im Jahr 2020 war man aufgrund 
der sehr guten Hinrunde im Herbst 2019 wieder in die 
Leistungsstaffel  aufgestiegen  und  fieberte  spann­
enden  Duellen  mit  den  stärkeren  Mannschaften 
entgegen.  Doch  noch  vor  dem  1.  Spiel  musste  die 
Rückrunde aufgrund von Covid­19 abgesagt werden. 
In  den  vielen  Wochen  ohne  Training  und 
persönlichen  Kontakten  untereinander  bemühte  sich 
das Trainerteam die Kicker über Online­Meetings und 
WhatsApp bei der Stange zu halten, was in dem Alter 
der A­Junioren  eine  besondere  Herausforderung  ist. 
Schließlich  kam  auch  noch  die  Zeit  der 
Abschlussprüfungen hinzu. 

So  freute  man  sich,  dass  fast  die  komplette 
Mannschaft  im  Juni wieder  gemeinsam auf  unserem 
schönen  Sportgelände  trainieren  und  sich  auf  die 
neue Saison 20/21 vorbereiten konnte.

Saison 2020/2021

Leider  gab  es  zur  neuen  Saison  einige  Abgänge 
durch  Umzug  aufgrund  Studium  oder 
Ausbildungsberufen  und  man  startete  mit  einer 
deutlichen Niederlage  im Pokalspiel  gegen  die  SGM 
Sechta  in  die  neue  Feldrunde.  Schnell  konnten  sich 
die  Jungs  aber  auf  die  neue  Konstellation  einstellen 
und  gewannen  schon  eine  Woche  später  bei  der 
SGM  Härtsfeld  mit  7:0.  Für  ein  perfektes  Fußball­
Wochenende  für  den  TSV  Hüttlingen  sorgte  man 
dann  eine  weitere  Woche  darauf:  nach  dem 
Derbysieg  der  1. Mannschaft  gewannen  auch  die A­
Junioren  ihr  Derby  gegen  die  Union Wasseralfingen 
deutlich und verdient mit 4:2.

Leider  musste  dann  nach  zwei  weiteren  Siegen 
gegen  die  SGM  Limes  und  den  FC  Ellwangen  und 
der  damit  berechtigten Aussicht  auf  einen  erneuten 
Aufstieg  in  die  Leistungsstaffel  die  Hinrunde  wegen 
Corona wieder abgebrochen werden.

Wie  in  vielen  anderen  Bereichen  des  Privatlebens 
gab  es  im  Jahr  2020  kaum  Highlights.  Keine 
Ausflüge,  keine  Feste  und  kaum  andere 
Unternehmungen  im  Kreise  des  Teams.  Und  das 
gerade  bei  dieser  ansonsten  umtriebigen Truppe.  In 
den Jahren gab es noch zahlreiche Highlights für die 
Jungs:  8  Tage  Jugendfreizeit  in  Neckarzimmern, 
Schwimmbadbesuche,  mehrmals  Wochenenden  mit 
Rafting und Canyoning im Ötztal, Trainingscamps mit 
befreundeten Mannschaften, Tagesausflüge, Stadion­
besuche,  Krankenbesuch  des  Teamkollegen  in 
Gailingen  und  natürlich  der  legendäre  8­Tages­Trip 
nach Barcelona/Calella.

Nun gilt es durch­ und vor allem zusammenzuhalten 
um  über  diese  schwere  Zeit  hinwegzukommen.  Es 
liegt  an  jedem Einzelnen  von  uns.  Jeder  kann  dazu 
beitragen!  Wir  bleiben  optimistisch  und  freuen  uns, 
wenn wir hoffentlich bald wieder gemeinsam auf dem 
Rasen stehen und gegen den Ball  treten dürfen. Der 
Jahrgang  2002  ist  in  seiner  letzten  Saison  als 
Jugendspieler.  Wir  würden  uns  ganz  besonders 
freuen,  diese  Saison  nach  so  vielen  Jahren  (ab 
„Super­Bambini“!)  gemeinsam  zu  Ende  zu  bringen 
und Euch gebührend und ­ wenn möglich ­ mit einem 
weiteren „Highlight“ in die Aktiven­Zeit verabschieden 
zu können. 

Bis  hoffentlich  bald!  Eure  SGM­Trainer  Armin  und 
Conny Schwarzer

B­Junioren:
Unsere B­Junioren der SGM Hüttlingen/Fachsenfeld/
Dewangen waren nach einer guten Hallenrunde und 
Wintervorbereitung heiß auf die Feldrunde. Leider fiel 
diese komplett der Corona­Pandemie zum Opfer.
Nach  den  Pfingstferien  durften  wir  zum  Glück  dann 
wieder gegen das runde Leder treten und uns auf die 
neue  Saison  vorbereiten.  Mit  4  Punkten  aus  den 
ersten  beiden  Spielen  und  einem  11:0  Kantersieg 
gegen die Sportallianz Aalen  starteten unsere  Jungs 
erfolgreich  in die Saison. Es folgten dann leider zwei 
knappe Niederlagen gegen die SGM Albuch und den 
TSV Essingen, so dass man auf den 5. Tabellenplatz 
zurückfiel.  Aktuell  steht  noch  nicht  fest,  wie  die 
abgebrochene  Runde  gewertet  wird.  Zum 
Jahresende mussten wir  leider  unseren  langjährigen 
Trainer  Torsten  Schneider  verabschieden,  den  es 
berufsbedingt  zurück  in  seine Heimat  nach Sachsen 
zog.  Alles  Gute  und  herzlichen  Dank  Torsten  für 
Deine engagierte Jugendarbeit beim TSV!

Für  das  Jahr  2021 wünschen wir  uns,  dass wir  uns 
wieder regelmäßig zum Trainieren und Spielen treffen 
können und gemeinsam Freude am Fußball haben.

Eure  SGM­Trainer  Martin  Schmid,  Matthias  Pierro 
und Stephan Ackermann
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C­Junioren:
Die  25  Jungs  des  SGM­Jahrgangs  2005/  2006 
starteten  in  das  Jahr  2020  mit  dem  Trainerteam 
Achim  Abele  (  TSV  Hüttlingen),  S.  Ackermann,  S. 
Hümer,  P.  Ploy, A.  Wiedemann  und  J.  Kühn  (  TSV 
Dewangen und SVG Fachsenfeld).
Leider  machte  uns  allen  Corona  einen  Strich  durch 
die  Rechnung  und  so  mussten  wir  im  März  das 
Training  und  auch  die  Spiele  einstellen.  Bei  einem 
tollen  Saisonabschluss  mit  Vater  und  Sohn  Fußball 
und  gemütlichem  Beisammensein  endete  im  Juli 
2020 die Saison.
Als  es  nach  den  Sommerferien  wieder  losging 
verloren  wir  leider  das  Pokalspiel  gegen  Röhlingen. 
Von dieser Niederlage erholten sich die Jungs schnell 
und konnten bei den nächsten 5 Punktspielen zeigen 
was  sie  drauf  hatten.  Das  Ergebnis:  Platz  eins  mit 
12:2 Punkten und einem Torverhältnis von 29:7. Ende 
Oktober  wurde  der  Spielbetrieb  leider  aufgrund  des 
zweiten Lockdowns wieder unterbrochen. 
Das  komplette  Trainerteam  bedankt  sich  bei  allen 
Eltern  in  dieser  schwierigen  Zeit  für  die  super 
Unterstützung.  Wir  hoffen  euch  alle  bald  wieder 
gesund auf dem Sportplatz zu sehen.

Eure SGM­Trainer Achim Abele, S. Hümer, P. Ploy, A. 
Wiedemann und S. Rieger  

D­ Junioren: 
In  den  Sommerferien  2020  starteten  hochmotivierte 
Mädchen  und  Jungs  nach  dem  ersten  Lockdown  im 
Frühjahr  in  die  neue  Saison  der  Spielgemeinschaft 
mit  Fachsenfeld  und  Dewangen.    Das  erste  Spiel 
konnte  gegen  die  TSG  Abtsgmünd  gewonnen 
werden. Das beflügelte die neue Mannschaft. 
Wir haben aktuell zwei Mannschaften  im Spielbetrieb 
mit  32  Kindern.  Die  abgebrochene  Hinserien 
beendeten unsere Teams wie folgt:  

• D2 Platz 4 in der Qualistaffel 7
• D1 Platz 5 in der Qualistaffel 3 

Wir  trainieren  in der Regel  in 2­3 Gruppen  (Torhüter, 
individuelles  Ball­  und  Koordinations­,  sowie 
Konditionstraining). Neben  Leistung,  Spiel  und Spaß 
setzten  wir  vor  allem  auf  Zuverlässigkeit,  Respekt, 
Zusammenhalt und Freundschaft.

Dieses  Jahr  hat  uns  die  Volksbank  Ostalb  einen 
neuen  Trikotsatz  für  die  SGM  Dewangen/ 
Fachsenfeld/  Hüttlingen  finanziert.  Vielen  herzlichen 
Dank dafür!
Leider  konnten  in  dieser  Saison  aufgrund  der 
Einschränkungen  keine  Ausflüge,  kein  Weihnachts­
essen und auch kein Grillfest stattfinden. Wir hoffen, 
dass wir uns bald vollzählig und gesund wiedersehen, 
um dann die Kickschuhe und die Fußbälle wieder so 
richtig in "Action" zu bringen. 
Herzlichen  Dank  an  dieser  Stelle  auch  an  die 
Unterstützung  durch  die  Eltern  und  unsere 
Jugendleitung!  Wir  freuen  uns  immer  über  neue, 
engagierte  Spieler(innen).  Kommt  einfach  zum  Pro­
betraining.

Eure SGM­Trainer Jürgen Hofmann, Petra Hofmann, 
Bernd Stütz und Gerhard Steidle

E­Junioren:
Die Mannschaft um das Trainerteam mit Volker Kopp, 
Ali Vahit und Magdalena Gräfin Adelmann ist mit rund 
19  Kindern  und  somit  zwei  Mannschaften  knapp  in 
diesem Jahr aufgestellt. Der FSJ`ler Marius Böhm ist 
uns hierbei eine große Hilfe.  In diesem Jahr sind die 
Jahrgänge 2010 und 2011 vertreten. Leider wurde die 
Qualifikationsrunde  durch  die  Pandemie  stark 
beeinflusst. Wir hoffen natürlich, dass es  im Frühjahr 
besser wird.
Zwischen  März  und  Oktober  findet  das  Training 
immer montags und freitags von 16:45­18:30 Uhr auf 
dem Trainingsplatz im Sportgelände Bolzensteig statt, 
wobei  bei  schlechter  Witterung  in  die  Kalthalle 
ausgewichen werden  kann.  Leider  hatten wir  dieses 
Jahr keine Hallenrunde und auch kein Hallentraining, 
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das  ansonsten  freitags  von  14:30­16:00  Uhr 
stattgefunden  hätte.  Auch  in  den  Ferien  versuchen 
wir  den  hochmotivierten  Spielern  und  Spielerinnen 
Trainingszeiten  anzubieten.  Abwechslung  bieten 
Freundschaftsspiele mit  anderen Vereinen.  Bei  einer 
Spieldauer  von  2x25  Minuten,  darf  das 
Konditionstraining  in  dieser  Jugend  nicht  mehr  zu 
kurz  kommen.  Meist  wird  mit  lockerem  Joggen 
begonnen,  anschließend  wichtige  Muskelpartien 
gedehnt,  in  einzelnen  Stationen  gearbeitet  und 
abgeschlossen wird mit einem Abschlussspiel. In den 
Stationen  versuchen  wir  als  Trainerteam  das 
Zusammenspiel  und  die  Technik  der  Kinder  zu 
fördern.  Hierbei  werden  die  Jungs  und Mädels  nach 
Alter  und  Leistungsstärke  eingeteilt  und  gezielt 
gefordert  und  gefördert.  Zu  den  Trainingseinheiten 
gehören  natürlich  u.a.  Passübungen,  Dribbling, 
Finten,  Ballgefühl,  aber  auch  Torwarttraining,  Koord­
inations­  und  Konzentrationsübungen,  Spieltaktik 
sowie Teambuilding­Spiele.
Normalerweise  wird  der  Teamgeist  nicht  nur  im 
Training,  sondern  auch  beim  gemeinsamen  Pizza 
essen,  Ausflügen  oder  Eltern­Kinder­Kicks  gestärkt. 
Auch  das  kam  diese  Saison  noch  zu  kurz,  aber  wir 
hoffen auf Besserung. Hierbei kommt der Spaßfaktor 
nicht zu kurz. Die Kinder sollen erfahren, wie wichtig 
ein Team  ist. Jeder hat Stärken und Schwächen und 
alle sollen das akzeptieren und unterstützend wirken. 
Dabei  ist  die  Mitarbeit  durch  das  Elternhaus  sehr 
wichtig  und  wir  wollen  es  nicht  versäumen  uns  bei 
den  tollen  und  engagierten  Eltern  zu  bedanken.  Sie 
helfen  nicht  nur  bei  Fahrgemeinschaften  und 
Spieltagen  aus,  sondern  sind  auch  eine  wichtige 
moralische Stütze für die Kinder. Vielen Dank dafür!

Eure  Trainer  Volker  Kopp, Ali  Vahit  und  Magdalena 
Gräfin Adelmann

F­ Junioren: 
Mit  gemischten  Gefühlen  blicken  wir  auf  die 
Hallenrunde  im  Winter  19/20  zurück.  Bei 
verschiedenen Turnieren und Trainingsspielen konnte 
nicht  immer  das  im  Training  erlernte  umgesetzt 
werden.  Im  März  kam  dann  der  erste  Lockdown.   
Somit  konnten  wir  weder  trainieren  noch  fanden 
Spieltage statt. Nachdem wir im Juli wieder trainieren 
durften  fand  auch  zeitnah  unser  letztes  offizielles 
Training der Saison statt. Dieses wurde mit Pizza und 
Fanta  ausgelassen  gefeiert.  Mit  einem  weinenden 
Auge  haben  wir  unser  einziges  Mädchen  Rosanna 
verabschiedet. Sie zog mit ihren Eltern zurück in ihre 
Heimat Niederlande. Wir drücken ihr die Daumen und 
vielleicht  machen  wir  irgendwann  einmal  einen 
Mannschaftsausflug  und  spielen  gegen  ihren  neuen 
Verein.
Mit neuen Fußbällen ausgestattet ging es in die neue 
Saison.  Die  2011er  rückten  in  die  E­Jungend  hoch 
und  zu  unseren  2012er  kamen  die  Kids  des 
Jahrgangs 2013 hinzu.  In diese 20 Kicker haben wir 
große Erwartungen. Den Sommer über wurde  fleißig 
und  abwechslungsreich  trainiert,  u.  a.  auf  dem 
Beachvolleyballfeld.  Der  diesjährigen  Situation  ge­
schuldet  fanden  leider  keine  Mannschaftsausflüge 
statt.  Freundschaftsspiele  konnten  stattfinden. Dabei 
konnten unsere Jungs ihr Talent aufblitzen lassen und 
wir gingen zuversichtlich in die Saison 2020/21. Mitte 
September fand dann der 1. Spieltag auf dem Rasen 
statt.  Die  Kinder  gingen  hoch  motiviert  an  ihre 
Aufgaben  heran  und  zauberten  durch  ihre  guten 
Leistungen  nicht  nur  den  Eltern  sondern  auch  den 
Trainern  ein  Lächeln  ins  Gesicht.  Alle  waren 
zuversichtlich  und  freuten  sich  auf  die  nächsten 
Turniere.  Leider  kam  alles  ganz  anders.  Woche  für 
Woche  wurden  die  Turniere  zunächst  wegen 
schlechtem  Wetter  oder  anderen  Vorkommnissen 
abgesagt.  Alle  waren  enttäuscht.  Nachdem  im 
November  der  zweite  Lockdown  ausgesprochen 
wurde,  musste  zugleich  der  gesamte  Spielbetrieb 
sowie  das  Training  eingestellt  werden.  Dement­
sprechend war auch hier die Hinrunde von heute auf 
morgen  zu  Ende.  Wir  sind  allerdings  sehr 
zuversichtlich,  dass  wir  spätestens  im  März/  April 
2021  wieder  mit  unserem Training  beginnen  dürfen. 
Dann heißt es  für unser Trainer­Team die Kinder auf 
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die E­Jugend vorzubereiten. Wir  freuen uns natürlich 
weitere    fusballbegeisterte  Kids  in  unserer  Mann­
schaft zu begrüßen. Kommt einfach auf uns zu. 

Eure  Trainer  Klaus  Mayer,  David  Monteforte  und 
Jochen Holl

Bambini: 
Aufgrund  Corona  und  der  damit  verbundenen 
verkürzten Spielzeit,  haben  die Bambini  im  Zeitraum 
Januar­Februar  2020  „nur“  an  2  Hallenturnieren  in 
Essingen  und  Neresheim  teilnehmen  können.  Beim 
dritten  angemeldeten  Hallenturnier  standen  wir  in 
Heidenheim  im März 2020 vor verschlossenen Türen 
–  das  Turnier  wurde  über  die  Nacht  kurzfristig 
abgesagt.  Ob  in  Essingen  oder  Neresheim,  bei 
beiden  Spieltagen  waren  die  Kids  mit  großem 
Engagement  und mit  viel  Freude bei  der Sache. Bei 
den  Bambini  steht  ganz  klar  der  Spaß  im 

Vordergrund.  Siege  werden  mit  großem  Jubel 
gefeiert,  aber  auch Niederlagen  gilt  es  anzunehmen 
und am Ende eines jeden Turniers sind alle happy, da 
es für jeden eine Medaille oder einen Pokal gibt. 
Nach  dem  ersten  Lockdown  wurde  das  Bambini­
training  nach  den  Pfingstferien  unter  Einhaltung  der 
Hygienevorschriften  wieder  aufgenommen  und  mit 
max.  10 Kindern und 3 Betreuern durchgeführt. Das 
Trainingsangebot  wurde  gut  angenommen  und  von 
den  Kindern  mit  viel  Freude  absolviert  –  auch  weil 
das  Training  mit  viel  Abwechslung  (z.B.  Wasser­
schlacht)  und  süßen Überraschung  nach  viel  Kampf 
und Fleiß in Form von einem Eis belohnt wurde.

Nach  den  Sommerferien  ging  es  dann  mit  vielen 
neuen  Gesichtern  bei  den  Spielern  und  Trainern 
weiter.  Die  Trainingsbeteiligung  lag  konstant  bei  20 
engagierten Bambinis. Wir  freuen uns sehr über den 
großen  Zuspruch  und  hoffen  sehr,  dass  wir  in  2021 
wieder  regelmäßig  ohne  Beschränkungen  mit  Spaß 
und Freude Fußball spielen können. 

Vielen Dank an Melanie Burkhardt und Marius Böhm 
für die Unterstützung im Training. 

Eure Trainer Alexander Schmid und Steffen Heussler 
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Die  gesamte  Abteilung  Fußball  bedankt  sich  recht 
herzlich bei allen, die in irgendeiner Art und Weise die 
Fußballabteilung  im  pandemiebedingt  schwierigen 
Jahr  2020  unterstützt  haben.  Ein  besonderer  Dank 
gilt  neben  den  vielen  Funktionären,  allen  Trainern 
und Betreuern sowie den Eltern der Jugendspieler für 
ihre  ganzjährige  Unterstützung.  Ein  herzliches 
Dankeschön  richtet  die Abteilung  Fußball  außerdem 
an  den  Gesamtverein,  an  die  Gemeindeverwaltung, 
an unsere zahlreichen Sponsoren und schließlich an 
die Fördervereine Rot & Schwarz und Ballsporthalle.
Wir  wünschen  allen  für  das  Jahr  2021  Gesundheit, 
Glück  und  Zufriedenheit  und  vor  allen  Dingen,  dass 
wir  unseren  geliebten  Sport  wieder  ohne  größere 
Einschränkungen betreiben können. Abteilungsleiter Patrick Bieg mit seinem Team





TULA

Jahresbericht 2020 

Abt. Turnen/ Leichtathletik/ Akrobatik  

Corona­Pandemie ist das Wort des Jahres 2020. Der 
Virus hat  in unserem Leben mächtig herumgewirbelt: 
Leben  auf  Distanz,  AHA­Regeln,  Homeoffice  und 
Homeschooling. Treffen mit Freunden, Feste, Reisen, 
Freizeitaktivitäten  –  alles  beschränkt,  manches  zeit­
weise sogar untersagt. 
Mit  viel  Kreativität,  guter  Organisation  und  einem 
tollen Zusammenhalt hat die Abteilung TuLA des TSV 
Hüttlingen das Jahr  trotzdem so gut wie möglich ge­
staltet.  Hier  die  Einblicke  in  die  einzelnen  Fachbe­
reiche:

  Trainingszeiten des Fachbereichs Turnen:

  Eltern­ u. Kind­Turnen (bis 4 Jahre)
  Sonja Stirner, Svenja Höhn, Melanie Schmid, 
  Carola Steinacker, Andrea Vogelmann
  Mittwoch   16:00 – 17:15 Uhr; 
  Limeshalle / Bürgersaal
  Gemeinsamer Aufbau 16:00 Uhr

  Just for Fun / Sport und Spaß (3,5­6 Jahre)
  Patricia Burkhardt, Christine Koch, 
  Marion Stanienda
  Dienstag   16:30 – 17:30 Uhr; TSV Halle

  Kinderturnen­ Kidsmix für Jungen und Mädchen 
  (6­9 Jahre)
  Jutta Tröster, Michaela Sorg, Lena Grashauser
  Donnerstag   14.45 – 15.45 Uhr; TSV­Halle 
  (Klassen 1 und 2)
  Donnerstag   15.45 – 16.45 Uhr; TSV­Halle 
  (Klassen 3 und 4)

  Gerätturnen 1: Aufbaugruppe (5­10 Jahre) 
  Christine Abele, Susanne Meißner, Sabine Mezger,
  Yvonne Erni, Anne Maul, Marissa Munz
  Dienstag   16:30 – 18:00 Uhr; 
  Limeshalle / Bürgersaal

  Gerätturnen 2: Gerätturnen Aufbaugruppe 
  (7­ 14 Jahre):
  Melanie Schulz, Lena Kruger, Kerstin Gergolla
  Dienstag   18:00 – 19:30 Uhr; 
  Limeshalle / Bürgersaal
  Freitag   17:00 – 19:00 Uhr; Limeshalle (Sommer)
  Freitag   18:30 – 20:15 Uhr; Limeshalle (Winter)

  Leistungs­ und Kunstturnen (5 Jahre – Aktiv)
  Gabi Seibold, Anita Weiß, Christine Abele, 
  Yvonne Erni
  Dienstag   18:00 – 20:00; Limeshalle / Bürgersaal
  Freitag   17:00 – 19:00 Uhr; Limeshalle (Sommer)
  Freitag   18:30 – 20:15 Uhr; Limeshalle (Winter)

Turnen – Gerätturnen
Voller  Elan  starteten  die  Turner  im  Januar  2020 mit 
ihrem Training. Viele Wettkampftermine standen fest, 
auf die trainiert werden sollten. Mitte Februar konnten 
die  Gerätturner  mit  vielen  Einzelturnerinnen  am 
Gaufinale  in  Aalen  teilnehmen.  Die  Turnerinnen 
konnten  bei  starker  Konkurrenz  insgesamt  gute 
Leistungen  erzielen.  Dieser  Wettkampf  galt  als 
Qualifikation  für  das  Bezirksfinale  am  02.05.2020 
welches leider nicht stattgefunden hat. 
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Abteilungsleitung 2020:

Abteilungsleiterin Kerstin Rost
stlv. Abteilungsleiter/in
Finanzen Karl Werner
Sportwart Gerätturnen Gabi Seibold
Sportwart Tanz&Fitness Katja Reiber
Sportwart Leichtathletik Theo Gold
Sportwart Akrobatik Heidi Naumann
stv. Sportwart Akrobatik Julia Rupp
Showgruppe Avanti Tanja Münster
Veranstaltungen Thomas Ilg
Sportveranstaltungen Hans Werner
Schriftführer Julia Stark
Internetbeauftragte Katja Reiber
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Bevor das Coronavirus den Turnerinnen einen Strich 
durch  die  Rechnung  machte,  konnte  noch  in 
Heidenheim  in  Leistungszentrum,  auf  die  noch 
geplanten Wettkämpfe, trainiert werden. 
 

Nach  einer  mehrwöchigen  Trainings­Unterbrechung 
forderten  die  Turnerinnen  aus  Böbingen  die  TuLA­
Gerätturnerinnen  zu  einer  „Klopapier­Turnchallange“ 
heraus. Gabi und Anna Seibold erstellten ein lustiges 
Video,  welches  aus  verschiedenen  Sequenzen 
einzelner Turnerinnen  (die  zuhause  gedreht  wurden) 
bestand.  Die  Trainierinnen  waren  begeistert  das  so 
viele  Mädels  mitmachten  und  alle  fanden  es  schön, 
sich auf diesem Wege „wiederzusehen“. 
Dank  eines  sehr  guten  Hygienekonzepts  konnte  der 
Trainingsbetrieb einiger Gruppen dann im Juni wieder 
starten  und  nach  den  Sommerferien  konnten wieder 
alle trainieren bis zum Lockdown 2 im November. 

  Trainingszeiten aus dem Fachbereich 
  Tanz und Erwachsenensport:

  Peewee Youngstars (3­4 Jahre)
  Larissa Nicht, Sonja Horvatovic­Reichmann
  Mittwoch 15.30 – 16.15 Uhr; 
  Gymnastikraum in der Limeshalle

  Peewee Maxistars (5­6 Jahre)
  Larissa Nicht, Sonja Horvatovic­Reichmann
  Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr; 
  Gymnastikraum in der Limeshalle

  Peewee Kids (6­8 Jahre)
  Tina Schellhammer
  Montag 15.30 – 16.30 Uhr; 
  Fitnessraum in der TSV­Halle

  Peewee Girls (9­11 Jahre)
  Michaela Binder 
  (kann durch Michaelas Studium variieren)
  Montag 16.45 – 17.45 Uhr; TSV­Halle

  Peewee Dancers (11­13 Jahre)
  Katja Reiber, Isabelle Anna Gamber
  Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr; 
  Forum der Gemeinde Hüttlingen

  Frauen­Fitness­Treff (FFT)
  Erika Fahrbach, Luise Spielmann, Claudia Kurz
  Dienstag 20:00­21:00 Uhr; TSV­Halle

  FIT im MIX für Frauen
  Patricia Burkhardt
  Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr; 
  Bürgersaal / Gymnastikraum

  Body & Mind (Pilates)
  Sandra Grimminger
  Dienstag 19:30 – 20:30 Uhr; 
  Gymnastikraum in der Limeshalle

  Step­Aerobic (ab 16 Jahre)
  Agnes Fetzer, Dorothea Roder
  Montag 20:00­21:00 Uhr; 
  Bürgersaal / Gymnastikraum

Tanz, Fitness & Aerobic
Zum Bereich Tanz,  Fitness & Aerobic  zählen mittler­
weile  insgesamt  9  Gruppen,  davon  5  verschiedene 
Tanzgruppen  (Peewee­Familie)  und  4  Gruppen  die 
zum Erwachsenensport dazuzählen. 
Gleich zu Beginn des Jahres  im Januar 2020 wurde 
eine neue Fitness­Gruppe ins Leben gerufen. Patricia 
Burkhardt  hat  den  Fitness­  und  Gesundheitstrainer 
für Erwachsene mit Lizenz C gemacht und bietet nun 
ein  abwechslungsreiches  Training  mit  und  ohne 
Geräte  für  Frauen  jeglichen  Alters,  die  Lust  auf 
Verbesserung der allgemeinen Fitness haben. 
Als Auftaktveranstaltung des Jahr 2020 wurde wieder 
eine  große  Kinderfaschingsparty  im  Bürgersaal  in 
Hüttlingen organisiert und veranstaltet. 

Unzählige  toll  maskierte  kleine  und  große  Narren 
hatten  den  mit  über  200  Luftballons  und  bunten 
Wimpelgirlanden,  Luftschlangen  und  Faschingsser­
vietten  aufwändig  dekorierten  und  voll  besetzten 
Bürgersaal für über 3 Stunden fest in ihrer Hand und 
wurden  durch  das  gebotene  Programm  bestens  un­
terhalten.
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Die  Peewee  Gruppen  sorgten  mit  ihren  insgesamt 
fünf  Auftritten  für  eine  super  Stimmung.  DJ  Indi, 
heizte  mit  seinem  großen  Repertoire  an  Musik  ein 
und  animierte  die  Kinder  mit  Mitmachtänzen  und 
Mitmachspielen. 

Kurz  darauf  kehrte  dann  die  Corona  bedingte  Ruhe 
ein.  Berichte  im  Bereich  Tanz,  Fitness  und Aerobic 
über  Auftritte,  Events  und  das  gemütliche  Bei­
sammensein  waren  für  den  Rest  des  Jahres  2020 
Fehlanzeige  ­  und  das  vergangene  Jahr  war  nur 
geprägt  von  der  alles  entscheidenden  Frage: 
„Können wir trainieren, oder nicht?“. 

  Trainingszeiten aus dem Fachbereich
  Leichtathletik:

  Kinderleichtathletik, Schüler U8 / U10 
  und jünger ( 6 – 9 Jahre)
  Lena Schiewe, Lena Kruger, Eva Gold, 
  Ira Fischer, Sonja Pickl
  Dienstag   17:00 – 18:00 Uhr; 
  Limeshalle / Bürgersaal (Winter)
  Donnerstag   17:00 – 18:00 Uhr;  TSV Halle (Winter)
  Im Sommer jeweils ½ Stunde später und im Stadion

  Schüler/innen U12 / U14 / U16 / U18 (ab 10 Jahre)
  Theo Gold, Horst Abele, Alexander Hegele, 
  Roland Kling, Markus Gold
  Dienstag   18:00 – 20:00 Uhr; 
  Limeshalle / Bürgersaal (im Winter)
  Donnerstag   18:00 – 20:00 Uhr;  TSV­Halle (Winter)
  Im Sommer im Stadion

  LA­Hobbygruppe (18­55 Jahre)
  Achim Stirner, Frank Wolf,
  Dienstag 19.15­20.00 Uhr; Lauftreff
  Dienstag 20.00­22.00 Uhr; Limeshalle (Winter)
  Dienstag 20.00­22.00 Uhr; Sportplatz (Sommer)

  LA­BBP
  Hans Werner, Karl Werner
  Donnerstag 20.00­22.00 Uhr; TSV Halle

  Lauftreff
  Laufgruppen und Walkinggruppen
  Alle Infos und Trainingszeiten siehe unter
  https://www.lauftreff­huettlingen.de

Leichtathletik 
Hoch  motiviert  starteten  auch  die  Leichtathleten  ins 
Jahr 2020. Dann kam der Trainingsstillstand zwischen 
März  und  Pfingsten  und  dann  wieder  ab  Oktober. 
Auch  die  Durchführung  der  Leichtathletik  Kreis­
meisterschaften im Juli in Hüttlingen musste aufgrund 
der  Corona­Pandemie  abgesagt  werden.  Dann 
erreichte  die  Hüttlinger  Leichtathleten  die  traurige 
Nachricht  das  ihr  langjähriger Trainer,  Fuktionär  und 
Freund  Hans­Joachim  Eisert  im  Jahr  2020  nach 
langer, schwerer Krankheit verstorben ist. 
Deshalb ist die Hoffnung auf Lichtblicke im Jahr 2021 
groß  und  vielleicht  stehen  Mitte  des  neuen  Jahres 
wieder  Wettkämpfe  auf  dem  Terminplan  bei  denen 
gewohnt gute Ergebnisse erzielt werden können. 

  Trainingszeiten aus dem 
  Fachbereich Sportakrobatik:

  Akro­Zwerge: (ab 5 Jahre)
  Kerstin Hader, Laura Kaiser, 
  Hanna Kaiser, Nicole Kout
  Freitag   17:00 – 18:00 Uhr; Limeshalle

  Aufbau­ und Leistungsgruppe: 
  (8­16 Jahre bzw. 12­24 Jahre)
  Heidi Naumann, Julia Rupp, Laura Kaiser, 
  Hanna Kaiser, Nicole Kout,  Kerstin Hader
  Dienstag   17:30 – 20:00 Uhr; 
  Limeshalle / Bürgersaal
  Mittwoch   18:00 – 20:00 Uhr; 
  Aalen, Landesleistungszentrum
  Donnerstag   17:00 – 20:00 Uhr; 
  Gymnastikraum in der Limeshalle
  Freitag   17:00 – 19:30 Uhr; Limeshalle
  Samstag: Sondertraining nach Vereinbarung

Sportakrobatik
Auch im Fachbereich Sportakrobatik hat der Virus alle 
Pläne durcheinandergewirbelt. Leider konnte  im Jahr 
2020  nur  eine  kurze  Zeit  (insgesamt  ca.  4  Monate) 
unter strengen Hygienevorschriften trainiert werden.
Nachdem  zweiten  Lockdown  im  November  haben 
sich  die  Verantwortlichen  eine  digitale  alternative 
überlegt: diejenigen die Lust und Zeit hatten konnten 
via  Zoom  an  einem  Training  teilnehmen  und  die 
Freude  war  groß,  sich  wenigstens  über  das  Smart­
phone oder den Laptop zu sehen. 

  Trainingszeiten der Showgruppen Avanti Avanti:

  Avanti­Kids (5 – 8 Jahre)
  Andrea Kurz, Tanja Kling, Carolin Fürst
  Dienstag   17.30 – 19.00 Uhr; 
  Spiegelsaal in der TSV Halle
  Donnerstag   17:00 – 18:30 Uhr; 
  Gymnastikraum in der Limeshalle
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  Avanti­Chicks / Avanti Avanti (ab 8–99)
  Silvi Wirth, Angi Di Liberto, Sven Naujoks, 
  Tanja Münster, Uli Kaiser
  Dienstag   17:30 – 20:00 Uhr; TSV­Halle
  Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr; TSV­Halle (Sommer)
  Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr; Bürgersaal (Winter)
  Samstag   9.00 – 12.00 Uhr; TSV Halle

Showgruppe Avanti
Frisch  motiviert  begannen  die Avantis  nichtsahnend 
in  den  ersten  Monaten  des  Jahres  einen  neuen 
Auftritt  zu  kreieren.  Er  sollte  von  Grauem,  Einheit­
lichem  handeln,  was  von  Buntem,  Freiem  abgelöst 
werden  sollte.  Etwas  abstrakt  eben.  Ziel  war  wieder 
einmal  um  eines  höher  gesteckt  ­  2020  standen  die 
Qualifikation  für  die  Weltmeisterschaft  des  Show­
akrobatiks bevor. Diese findet nur alle vier Jahre statt, 
im Jahr 2021, sofern es gut läuft, in Lissabon. 
Doch  jeder  weiß  wie  es  weiterging.  Es  kam  der  16. 
März  und  Deutschland,  wie  die  Avantis,  unterlagen 
dem Lockdown. 
Es  dauerte  nicht  lange  und  die  Trainerinnen  ent­
wickelten  kreative Auswege:  Training  via  Zoom  und 
akrobatische Challenges auf Instagram. 

 

Mitte des Jahres entspannte sich die Lage ein wenig, 
aber ein Training wie gewohnt  in der Halle war noch 
nicht  möglich,  weshalb  die Avantis  im  Sommer  auf 
den Sportplatz ausweichen mussten. 
Nach den Sommerferien war es wieder möglich in der 
Gruppe  zu  trainieren,  sodass  ein  hurtiger  Endspurt 
auf  die  Landesmeisterschaft    „Rendezvous  der 
Besten“  bevorstand,  deren  Treppchen  die  Avantis 
erreichen mussten,  um  dem Traum  der Weltmeister­
schaft näher zu kommen. 
Fleißig  traf man sich mehrmals  in der Woche, um zu 
turnen,  zu  tanzen,  zu  nähen  und  einen  ganz  neuen 
Auftritt  zu  erschaffen,  der  mittlerweile  den  Namen 
„Vielfalt­  unsere Welt  braucht  Bunt  statt  Grau“  trägt. 
Mit einem Video von einem zusammengeschnittenen 
Auftritt,  welches  dann  auch  eingeschickt  wurde, 
schafften es die Avantis ins Bundesfinale. 

Aber es ging direkt weiter mit einem neuen Video von 
dem neuen Auftritt und dieses wurde die Eintrittskarte 
zur  Weltmeisterschafft  in  Lissabon  2021.  (Sofern 
Corona es zulässt...) 
 

Lauftreff 
Besser  hätte  es  die  elf  Läuferinnen  und  Läufer  vom 
TSV Hüttlingen  in  Schwäbisch  Hall  bei  der  einzigen 
Laufveranstaltung  im Jahr 2020, dem Dreikönigslauf, 
gar  nicht  treffen  können:  Bei  blauem  Himmel  und 
strahlendem  Sonnenschein  folgten  die  Hüttlinger 
gerne der Einladung von Johannes Weingärtner vom 
TSG  Schwäbisch  Hall.  Tausende  Zuschauer 
motivierten  die  Teilnehmer  und  die  Bands  an  der 
Strecke sorgten für super Stimmung. 
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Im  Rathaus  konnten  sich  dann  die  Läuferinnen  und 
Läufer  noch  mit  der  erfolgreichen  Langstrecken­
läuferin  Sabrina  Mockenhaupt  austauschen  und  die 
Gastfreundschaft der Schwäbisch Haller genießen.
Das  Orga­Team  des  Lauftreffs  (Nicole  Holl,  Markus 
Angstenberger,  Thomas  Ilg  und  Franz  Vaas)  hatte 
dann auch wieder eine tolle Idee im „Coronajahr“ eine 
Spendenaktion zu starten: „S’Muffigele rennt alloi“  so 
lautete  das  Motto  am  23.  Mai.  Insgesamt  184 
Teilnehmer  –  Läufer,  Walker,  aber  auch  Radfahrer 
und  Spaziergänger  wurden  zum  Sport  und  zu  einer 
Spende  animiert.  Die  Veranstaltung  war  der  Ersatz 
für  die  wegen  der  Corona­Pandemie  ausgefallenen 
17.  Hüttlinger  Muffigelläufe,  die  im  Juni  hätten 
stattfinden  sollen.    Die  Sportler  mussten  sich  zwar 
„Corona konform“  in Kleingruppen aufteilen, dennoch 
siegte  am  Schluss  das  Gemeinschaftsgefühl.  Am 
Ende  freuten  sich  die  Organisatoren  des  Lauftreffs 
über  eine Spendensumme  in Höhe    von  1.250 Euro 
zugunsten  des  Vereins Aalener  Tafel  ­  Kocherladen 
e.V..

Vielen Dank! 
Vielen Dank an die Sportwarte der Abteilung TuLA für 
die  Berichte  aus  den  einzelnen  Fachbereichen.  Für 
das Jahr 2021 wüschen wir uns, dass wir uns wieder 
über  schöne  sportliche  Momente  und  Gemein­
schaftserlebnissen freuen dürfen. Vielen Dank an alle 
Sportlerinnen und Sportler, Trainerinnen und Trainer, 
Betreuerinnen  und  Betreuer  und  an  alle  Verant­
wortlichen  und  Funktionäre  für  Euer  Durchhalte­
vermögen. 

Wenn wir alle zusammenhalten bekommen 
wir die Situation bestimmt bald wieder 

in den Griff. 

Bleibt alle fit und gesund!

Sportliche Grüße

Die Abteilungsleitung der Abteilung Turnen/ 
Leichtathletik/ Akrobatik. 
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Abteilung II. Weg

Das Sportjahr 2020 der Jedermänner
Mit  großem  Elan  sind  wir  in  2020  in  das  neue 
Trainingsjahr  gestartet.  Wie  immer  mit  guten 
Vorsätzen  im  Blick  auf  unsere  Gesundheit  auf  Herz 
und  Kreislauf,  unsere  Beweglichkeit,  Koordination 
und gegen den altersbedingten Knochen und Muskel­
abbau.

So ging es bis Ende Februar
Als  dann Anfang  März  das  Thema  „Corona“  immer 
aktueller  wurde,  die  Infektionszahlen  anstiegen  und 
die Berichte  aus China,  Italien,  Frankreich  und  ganz 
Europa  immer bedrohlicher wurden, entschlossen wir 
uns  den  Übungsbetrieb  schon  Annfang  März  aus­
zusetzen.  Die  Regierungsverantwortlichen  reagierten 
kurz  darauf  und  erließen  den  ersten  „Lock  down“. 
Dieser Zustand galt bis Anfang Juli.

Dabei blieb die von Lothar geplante 3­tägige Radtour 
auf  der  Strecke.  Fahren  in  der  Gruppe  und 
Übernachten im Hotel waren nicht möglich.

Ab Juli konnten wir wieder mit besonderem Hygiene­
konzept,  behördlich  genehmigt  den  Übungsbetrieb 
fortsetzen.  Das  hieß  Abstand    +Hygiene  +  Alltags­
maske +  Lüften. Sportlich  gesehen: Einzelgymnastik 
mit  Abstand,  Mattenabdeckung,  keine  Kleingeräte, 
Begegnung nur mit Maske, alle Fenster auf und kein 
Ballsport  mit  Gefahr  auf  Körberkontakt.  10  Mal 
konnten  wir  unter  diesen  Bedingungen  noch  Sport 
treiben  bis  dann  der  2.  „Lock  down“  erforderlich 
wurde. Ab  November  war  wieder  kein  gemeinsamer 
Sport möglich. Dieser Zustand hält an, so dass jeder 
für  sich  gefordert  ist  etwas  für  sich  zu  tun.  Wie  es 
geht  müsste  jeder  wissen  –  doch  wer  besiegt  den 
Schweinehund?  Die  Motivation  durch  die  Gruppe 
fehlt und der Spaß in der Gemeinschaft bleibt auf der 
Strecke.

Ebenfalls  auf  der Strecke blieb unser    gemeinsamer 
Jahresabschluss.  Keine  Ehrung  des  Trainings­
fleißigsten  und  kein  Torschützenkönig.  Die  klägliche 
Bilanz sieht man im Diagramm.
Meine Hoffnung für dieses Jahr ist ein baldiges Ende 
der Einschränkungen  in der Hoffnung dass ein Neu­
start  unserer  Trainingsgruppe  gelingt.  Gerne  sind 
dazu  auch  potentielle  Neuzugänge  eingeladen  um 
unser Team zu verjüngen.

In  dieser  Hinsicht  bietet  der  TSV  ­  Hüttlingen 
seinen  Neu­  und  Altbürgern  eine  gesunde 
Alternative für den Wochenausklang.

Vielen Dank an alle, welche dieses Sportjahr mit­
gestaltet haben.

Helmut Arnold

TSV II. Weg

Abteilungsleiter II Weg:  Helmut Arnold

Jedermänner
Übungsleiter / Trainingszeiten:

Helmut Arnold, Karl Fahrbach
Freitag, 19:00 ­ 20:00 Uhr, Limeshalle 

In  dieser  bedrückenden  Zeit  er­
reichte uns auch noch die Todes­
nachricht von unserem Sportkam­
eraden  Hans  Eisert.  Trotz  seiner 
Krankheit hielt er Kontakt zu uns. 
Hans war  uns  ein  Freund, Sport­
kamerad und bis zuletzt ein lieber 
Begleiter  bei  unseren Radtouren. 
Er  fehlt  uns.  Hans  wir  bewahren 
dir ein ehrendes Andenken.

Aktive Herren
Übungsleiter Florian Ruf 

Trainingszeiten: Dienstag, 9:30 ­ 11:00 Uhr 
TSV­Halle 
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Aktive Herren 2020
Auch  die  aktiven  Herren  mussten  nach  15  Jahren 
Übungsbetrieb  durch  Corona  eine  Zwangspause 
einlegen. Es war  ein  Jahr  der Verhinderung  und  der 
Ausfälle:  die  Radtour,  die  Weinbergwanderung  und 
das  wöchentliche  Training  mussten  gestrichen 
werden, und noch ist kein Ende in Sicht.

Der  Sport  am  Dienstagmorgen  fehlt  uns  besonders, 
denn der Erhalt unserer Fitness, der darin eingebaute 
Spassfaktor  mit  den  damit  verbundenen  Sozial­
kontakten, sind bei uns sehr hoch angesiedelt. Da wir 
alle  etwas  älter  an  Jahren  sind,  uns  aber  nicht  alt 
fühlen,  werden  diese  Unterbrechungen  nur  sehr 
schwer  zu  kompensieren  sein.  Durch  unseren  Sport 
versuchen  wir  unsere  Selbständigkeit  im  Alltag  so 
lange  wie  möglich  zu  erhalten.  Der  beste  Beweis 
dafür  sind  bei  uns  zehn  Teilnehmer  im  über­
durchnittlichen Alter  von  80  Jahren  und  mehr.  Noch 
ein Tipp: dieser Jungbrunnen ist kostenlos wenn man 
Mitglied im TSV Hüttlingen ist.
Nicht  desto  Trotz  mussten  wir  uns  von  unserem 
Sportkameraden  Martin  Ursprung  verabschieden. 
Martin  war  von  Anfang  an  dabei  und  ein  fleißiger 
Teilnehmer. Ein ehrendes Andenken ist ihm gewiss.

Ein  Dank  an  alle  Teilnehmer  für  ihre  fleißige 
Teilnahme am Übungsbetrieb,  für  die Kameradschaft 
und  für  die  Erfüllung  der  kleinen Aufgaben,  die  zu 
erfüllen  waren  und  sind.  An  die  Planer  der 
Wanderungen und Touren und an Helmut, der  immer 
da ist, wenn der Trainer verhindert ist.
Ich  wünsche  und  hoffe,  dass  ihr  gesund  bleibt  und 
dass  wir  einen  Neustart  mit  allen  Kameraden  in 
absehbarer Zeit beginnen können.

Florian Ruf

Frauensport 2020 / 2021 
Frau bewegt sich ­ teilweise 

Für  das  abgelaufene  Jahr  2020  gibt  es  leider  nicht 
viel  zu  berichten.  Eine  weltweit  grassierende,  sehr 
ansteckende,  heimtückische  und  gefährliche  Krank­
heit hat unser aller Leben weitgehend bestimmt.

Von  Januar  bis  einschließlich  zum  6.  März  konnten 
wir  gerade  neun  Mal  unsere  Turnstunde  abhalten. 
Dann  begann  die  erste  große  Pause.  Diese  wurde 
außerordentlich  fleißig  genutzt  für  Radtouren,  und 
zwar  nicht  nur  zur  üblichen  freitäglichen  Stunde, 
sondern auch mittwochs.

Wir hätten schon irgendwann im Frühsommer wieder 
in  die  Halle  dürfen.  Das  Hygienekonzept  war  er­
arbeitet  und  genehmigt  von  TSV  und  Gemeinde. 
Meine Damen zogen es aber vor an der frischen Luft 
zu  radeln,  und  selbst  bei  schlechtem Wetter  nicht  in 
die Halle zu gehen.

 

So  kamen  insgesamt  23  Radtouren  zusammen  mit 
insgesamt  703  Kilometern!  Geradelt  wurde  immer, 
wenn  es  das  Wetter  zuließ.  Bei  guter  Witterung 
konnte man sich sogar eine „Einkehr“ bei den jeweils 
am Weg  liegenden Gartenwirtschaften  leisten.  Dies­
bezüglich geht wieder ein herzliches Dankeschön an 
Margot.  Du  hast  einiges  an  Organisationsarbeit 
übernommen!

Nach den Sommerferien hatte sich die Lage deutlich 
gebessert,  und  wir  haben  es  dann  vom  18. 
September bis zum 23. Oktober auf  immerhin sechs 
Sporteinheiten  gebracht,  unter  sehr  genauer 
Beachtung  der  Hygieneregeln.  Die  seitliche  Tür  zur 
Sporthalle war  stets  geöffnet, wie  auch  alle  Fenster. 
So hatten wir eine gute Durchlüftung. 

Es  gab  keine  Spiele,  keine  „Rennerei“,  keine 
Partnerübungen.  Für  die  Matten  hatten  wir  unsere 
großen  Tücher  dabei.  Ansonsten  haben  wir  ver­
mieden,  Geräte  aus  der  Halle  zu  verwenden.  Von 
daheim wurden leere Halbliterflaschen mitgebracht, in 
der Halle mit Wasser gefüllt und so als Trainingsgerät 

Übungsleiterin Helga Arnold, 
Claudia Kurz

Trainingszeiten:
Freitag, 20:00 ­ 21:00 Uhr, Limeshalle 
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verwendet. Gymnastik am Platz war die Devise, und 
das  eigene  Körpergewicht  wurde  intensiv  für  Kraft­
trainingseinheiten genutzt.

Bereits  zur  letzten  Stunde  am  23.  Oktober  blieben 
einige  Turnerinnen  fern,  weil  sich  die  Ans­
teckungszahlen  wieder  deutlich  erhöht  hatten.  Für 
den  Rest  des  Jahres  habe  ich  den Teilnehmerinnen 
empfohlen,  sich  regelmäßig  an  im  Fernsehen 
angebotenen  Gymnastikeinheiten  zu  beteiligen.  Die 
zweite  große  Pause  begann  und  das  auf  unbe­
stimmte  Zeit,  selbst  aus  heutiger  Sicht:  am  15. 
Januar 2021.

Wir  gehören  aus  Altersgründen  zur  sogenannten 
„Risikogruppe“  und  sind  deshalb  besonders  auf 
Einhaltung  der  Hygieneregeln  bedacht  und  darauf 
angewiesen,  dass  sie  von  anderen  eingehalten 
werden.  Es  bleibt  uns  nur  zu  hoffen,  dass  das  nun 
endlich  wieder  besser  klappt.  Unsere  regelmäßigen 
Sportstunden  fehlen uns sehr, und das nicht nur aus 
sportlichen Gründen!

Also halten wir uns alle – eine Jede auf ihre Weise – 
so fit wie es geht und möglich  ist und freuen uns auf 
ein baldiges Wiedersehen in unserer Limeshalle!

Helga Arnold
Übungsleiterin

Optimal Gebäudereinigung GmbH
Pfromäckerstr. 17
73432 Aalen 

Tel. 07361 880688 
fa.optimal@t­online.de

www.optimal­gebäudereinigung­aalen.de

Wir sind seit 2012 Partner des 
TSV Hüttlingen 1892 e.V.
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SKI SNOW & BEACH

Abteilungsleitung

Abteilungsleiter Michael Abele
Kassenverwalterin Gesine Priemer
Sportwart Dietmar Rettenmaier
Skischulleiter Philipp Warkus
Jugendleiter S.Pfründer / M.Kühnle
Bewirtschafter Bernd Joas
Öffentlichkeitsarbeit Patrick Keppeler

Trainingszeiten:
Volleyball / Beachvolleyball:
Freitag: 20.00 ­ 22.00 Uhr 
TSV­Halle, Bärenhaldenweg

Kinder/ Jugendtraining:
Sonntag: 17:00 ­ 19:30 Uhr
TSV­Halle, Bärenhaldenweg

Für die Senioren:
Freitag: 20.00 ­ 21.30 Uhr,
TSV­Halle, Bärenhaldenweg
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Das  Jahr  2020  war  auch  für  die  TT­Abteilung  ein 
ganz besonderes. Zunächst ging es ganz normal und 
planmäßig  los.  Dann  kam  Corona  und  warf  jegliche 
Planung über den Haufen.

Wie im Vorfeld geplant fanden am 11. und 12. Januar 
in der Limeshalle die 32. Ostalb­Kreismeisterschaften 
im  Tischtennis  statt.  Dieser  Wettkampf  wird  bereits 
seit  längerem  alle  zwei  Jahre  in  Hüttlingen  aus­
gerichtet.

Auch  einige  Spieler  aus  Hüttlingen  schafften  es 
dabei wieder auf's Treppchen:
Bei  den  Jungen  U11  erreichten Ole Müller  mit  Felix 
Wagner sowie Clemens Müller mit einem Spieler vom 
DJK  Schwäbisch  Gmünd  punktgleich  einen  gemein­
samen  dritten  Platz.  Beim  Doppel  der  Jungen  U15 
schafften es Lukas Abele und Pascal Gross ebenfalls 
auf  den  dritten  Platz.  Christoph  Schmerek  wurde 
beim Einzel  der  Jungen U18 hervorragender  zweiter 
und  kam  zusätzlich  mit  Thilo  Deiß  im  Doppel  auf 
Rang  3.  Platz  3  im  Doppel  der  Damen A  ging  an 
Diane Stürmer mit Jasmin Zeller. Im Herren B Doppel 
erreichte Andreas  Müller  mit  einem  Partner  vom TV 
Neuler  ebenfalls  Rang  3.  Jan  Klumpp  wurde  im 
Einzel der Herren C zweiter. 

Im  Herren  D  Einzel  schaffte  es Andreas  Steidle  auf 
Platz 3. Im Doppel schließlich erreichten Dieter Haas 
und Bernd Mayle das gleiche Ergebnis.

Dann wurde alles anders
Mit der Ankunft des Corona­Virus in Deutschland und 
dem Anfang März verhängten Lockdown waren plötz­
lich  alle  geplanten  Events  hinfällig.  Der  Hüttlinger 
Kleinkunstfrühling,  das  Abteilungsfest,  die  Jugend­
freizeit  und  die  Radtour  für  die  Jugend,  selbst  Ver­
einsmeisterschaften  und  Winterwanderung,  alle  lieb 
gewonnenen  geselligen  Veranstaltungen  mussten  in 
diesem Jahr ausfallen.

Und  auch  auf  der  sportlichen  Seite  gab  es  gra­
vierende  Einschnitte.  Die  Sportstätten  wurden  ge­
schlossen,  Training  und  Wettkämpfe  mussten 
ausfallen, die laufende Saison wurde abgebrochen.
Ab  Sommer  erfolgten  hier  gewisse  Lockerungen,  es 
war  wieder  eingeschränkter  Betrieb  möglich,  aller­
dings  unter  starken  Auflagen  wie  Abstandsregeln, 
Personenbeschränkung,  Pflicht  zur  Pflege  von 
Teilnehmerlisten  oder  der  eingeschränkten  Nutzung 
von Umkleiden und Duschen.

Abteilungsvorstand

Abteilungsleiter Maik Dolder
Jugendleiter Nicolai Haas, Jan Klumpp, 

Diane Stürmer 
Sportwart Timo Starz
Mannschaftssport Jürgen Haas
Einzelsport Stelle vakant
Kasse Ramona Fürst
Schriftführer Martin Stuck
Mitgliederwesen Christine Mann
Gerätewart Andreas Steidle
Veranstaltungen Claudia Buck

Silke Feichtenbeiner
Daniel Kronwald
Barbara Friedl
Jasmin Zeller

Leiter der Hobby­ Martin Rieger
gruppe
Ansprechpartner  Michael Schmidt
Internetbeauftragter Thomas Burkhardt
Presse Christian Merkle

Trainigszeiten / Trainer
Montags: TSV­Turnhalle (Aktive)
18.00­20.00 Uhr, Jungen + Mädchen, U15 + U18 
Timo Starz, Christine Mann

20.00­22.00 Uhr, Damen und Herren
Jürgen Haas

Mittwochs: Bürgersaal (Aktive)
17.30­18.30 Uhr, Jugendtraining
Jürgen Haas

18.30­20.00 Uhr, Jungen + Mädchen, U15 + U18
Jürgen Haas, Christine Mann

20.00­22.00 Uhr, Aktive: Damen und Herren
freies Training

Mittwochs: TSV­Turnhalle (Passive)
20.00­22.00 Uhr Hobbygruppe
Martin Rieger, Dieter Haas
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Seit  Ende  November  2020  ist  der  Spielbetrieb  nun 
abermals  wieder  komplett  eingestellt.  Die  Saison 
2020/21  ist  aktuell  unterbrochen  und  wird  nach 
heutiger  Planung  ab  1.3.2021  fortgeführt,  dann 
allerdings  nur  noch  als  Einfach­Runde.  Für  eine 
normale  Spielzeit  aus  Vor­  und  Rückrunde  reicht 
schlicht die Anzahl möglicher Spieltage nicht aus.

Was  macht  nun  eine  Tischtennis­Abteilung,  wenn 
man nicht in die Halle darf?

Die  TSG  Abtsgmünd  hat  uns  zu  einem  außer­
gewöhnlichen Wettkampf nominiert, der

Tischtennis­Klopapier­Challenge.

Wir  waren  aufgefordert,  in  kürzester  Zeit  ein  kleines 
Video zu diesem Thema abzuliefern. 

Der  Link  zum  Resultat  ist  auf  unserer  Internetseite 
https://tt.tsv­huettlingen.de/ zu finden.

Viel Spaß beim Anschauen.

Mannschaftssport, Aktive Mannschaften

Herren 1

Zum  Jahreswechsel  2019/2020  belegten  die  Herren 
um Timo Starz  den  zweiten Platz  in  der  Bezirksliga. 
Diese Position konnten sie behaupten, bis die Saison 
pandemiebedingt  im  März  abgebrochen  wurde.  Der 
Wiederaufstieg  in  die  Landesklasse  war  im  zweiten 
Anlauf aber dennoch geschafft.

In  der  laufenden Saison  zeigt  sich  einmal mehr  das 
höhere  Niveau  in  der  Landesklasse.  Nach  nur  3 
Spielen  im  Herbst  ging  die  Mannschaft  auf  dem 
vorletzten  Platz  punktlos  in  die  neuerliche  Zwangs­
pause. Es bleibt  zu hoffen,  dass der Spielbetrieb ab 
März wirklich fortgeführt werden kann und die Herren 
1  dann  noch  ein  paar  Punkte  sammeln  können,  um 
dem Abstieg zu entgehen.

Herren 2

Unsere Herren  2  um Christian Merkle  beschloss  die 
Spielzeit  2019/2020  in  der  Bezirksklasse  auf  dem 
vorletzten  Platz,  den  sie  seit  Ende  der  Vorrunde 
innehatten.  Unter  normalen  Bedingungen  eigentlich 
ein Abstiegsplatz.

Die  aktuelle  Runde  in  der  Bezirksklasse  begann 
dagegen  vielversprechend.  Derzeit  belegt  die 
Mannschaft  nach  nur  zwei  Spielen  den  dritten  von 
zehn Plätzen.

Herren 3

Unsere  dritte  Herrenmannschaft  belegte  zur  Winter­
pause der vergangenen Saison den zweiten Rang in 
der  Kreisliga  B.  Bis  zum  Saisonabbruch  hatten  sich 
die  Mannen  um  Bernd  Mayle  nur  unwesentlich 
verschlechtert. Am  Ende  war mit  Platz  3  doch  noch 
der Aufstieg in Kreisliga A geschafft.

In der laufenden Runde 2020/2021 zeigt sich auch für 
die  Herren  3,  dass  die  Luft  in  den  höheren  Ligen 
dünner  wird.  Nach  immerhin  4  Spielen  hat  die 
Mannschaft  gerade mal  einen Punkt  auf  der Haben­
Seite.  Damit  steht  sie  auf  dem  neunten  von  elf 
Plätzen und somit auf einem Abstiegsplatz.

Herren 4

Die  vergangene  Runde  bestritten  die  Herren  um 
Dietmar Gross wieder  einmal  in  der  Kreisliga C  und 
konnten den vierten Platz aus der Vorrunde bis zum 
unfreiwilligen Rundenende halten.

In  der  aktuellen  Saison  2020/2021  stehen  für  die 
Herren 4 die Zeichen auf Angriff. In die Zwangspause 
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gingen  die  Männer  nach  5  Begegnungen  als 
Tabellenführer. Wir drücken die Daumen, dass es am 
Ende mit dem Aufstieg in Kreisliga B klappt.

Herren 5

Die  fünfte  Herrenmannschaft  hatte  für  die  Spielzeit 
2019/2020  freiwillig  auf  den Aufstieg  verzichtet  und 
spielte  stattdessen  weiterhin  in  Kreisliga  D.  Die 
Entscheidung  war  wohl  die  richtige.  Auch  bis  zum 
Saisonende  konnten  die  Mannen  von  Andreas 
Steidle  keinen  einzigen  Punkt  erzielen.  Folgerichtig 
wurde  diese  Runde  auf  dem  letzten  Platz 
beschlossen.
In  der  Saison  2020/2021  haben  unsere  Herren  5 
bisher  nur  ein  Spiel  in  Kreisliga  D  bestritten,  dieses 
allerdings  gewonnen  und  damit  Rang  4  von  7 
erreicht.

Damen 1

Claudia Buck bestritt die Saison 2019/2020 mit  ihren 
Damen  1  nach  dem  Abstieg  in  der  vorausge­
gangenen  Runde  wieder  in  der  Bezirksliga.  Ohne 
Punktverlust bis zum Saisonende konnten die Damen 
eindrucksvoll  demonstrieren,  dass  sie  in  die 
Landesklasse zurück wollten.

Nach  gerade  mal  einer  Begegnung  in  der  aktuellen 
Spielzeit kann man noch nicht allzuviel sagen. Dieses 
Spiel  ging  jedenfalls  verloren,  was  unsere  Damen  1 
zunächst  auf  den  vorletzten  und  damit  einen 
Abstiegsplatz  beförderte. Wir  sind  guter  Dinge,  dass 
sich dies im Frühjahr ändern wird.

Damen 2

In  der  vergangenen  Spielzeit  2019/2020  schlugen 
sich  die  Damen  recht  gut  in  der  Bezirksklasse  und 
belegten  zur  Winterpause  gar  einen  Aufstiegsplatz. 
Den  konnten  die  Damen  um  Christine  Mann  leider 
nicht  bis  zum Ende  verteidigen. Mit  ausgeglichenem 
Punkteverhältnis  verpassten  sie  den  Aufstieg  mit 
Platz 3 nur knapp.

Nachdem  sie  die  erste  Begegnung  in  Saison 
2020/2021 gewinnen konnten, belegen die Damen 2 
aktuell Rang 2, was am Ende den Aufstieg bedeuten 
würde.

Jugendmannschaften

Jungen U12/U15/U18

In  die  Saison  2019/2020  war  Hüttlingen  mit  4 
Jungenmannschaften gestartet, einer U12, einer U15 
und  zwei  U18  Mannschaften.  Die  Jungen  U12 

spielten  in  der  Bezirksliga  mit  und  konnten  sich  auf 
Platz 6 behaupten. Die U15 Mannschaft spielte in der 
Bezirksklasse und konnte dort ihren siebten Platz aus 
der  Vorrunde  leicht  auf  Rang  6  verbessern.  Unsere 
erste  Mannschaft  Jungs  U18  spielte  in  der 
Bezirksklasse um die Tabellenführung mit. Den ersten 
Platz aus der Vorrunde verloren die Jungs allerdings 
am  Ende  unglücklich  wegen  des  Saisonabbruchs. 
Gegenüber  dem  Tabellenführer  hatten  sie  zwar  ein 
besseres Punkteverhältnis, aber wegen zwei weniger 
durchgeführten Spielen einen Punkt weniger  auf  der 
Haben­Seite.  Die  zweite  U18  Jungenmannschaft 
konnte  in  der  Bezirksklasse  ganz  gut  mithalten  und 
den  siebten  Platz  aus  der  Winterpause  bis  zum 
Saisonende verteidigen.
Für  die  aktuelle  Spielzeit  2020/2021  hat  Hüttlingen 
drei  Jungenmannschaften  gemeldet,  eine  U12,  eine 
U15 und eine U18 Mannschaft. 

Die  Jungs  unter  12  finden  sich  in  der  Bezirksliga 
immer besser zurecht und belegen derzeit den dritten 
von  7  Plätzen.  Die  U15  Mannschaft  spielt  in  der 
Bezirksklasse und behauptet sich aktuell auf Rang 5. 
Und  auch  die  U18  Mannschaft  spielt  in  der 
Bezirksklasse.  Ohne  Punktverlust  und  mit  besseren 
Spieleverhältnis  stehen  die  Jungs  derzeit  auf  einem 
hart umkämpften ersten Platz.
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Auch  für  die  Schützen  des  TSV  ist  das  Jahr  2020 
ganz anders verlaufen, als ursprünglich geplant.

Während  der  Jahreswechsel  noch  begleitet  war  von 
der bereits  laufenden Wettkampfrunde an der unsere 
Mannschaften  mit  nennenswerten  Erfolgen  teil­
genommen  haben,  sollte  sich  das  Vereinsleben  mit 
Abschluss  der  Jahreshauptversammlung  aufgrund 
der Pandemieverordnung gewaltig ändern.

Nachfolgend die Ergebnisse des Rundenwettkampfes 
2019/2020:

LG I Bezirksliga Ost 5. Platz
Thomas Deeg, Julia Esswein, 
Andreas Fürst, Ronja Kräuter
Tobias Landstorfer und
Felix Wiedmann

LG II Kreisklasse 11. Platz
Franz Eberling, Andreas Fürst,
Rolf Fürst, Kurt Hügler,
Thomas Kreutzer und
Konrad Rieger

Senioren Kreisklasse 4. Platz
Herbert Bolz, Franz Eberling,
Rolf Fürst, Kurt Hügler,
Konrad Rieger, Alois Schober
und Anton Steinacker

Luftpistole Kreisklasse 1. Platz
Herbert Bolz, Wolfgang Bux,
Helmut Hilsenbeck, Helmut Müller,
Alois Schober, Anton Steinacker 
und Christian Steinacker

Dieser 1. Platz ermöglichte den Aufstieg in die Kreis­
liga

Sportpistole Kreisklasse 6. Platz
Salvatore Capizzo, Daniel Müller,
Alois Schober, Anton Steinacker,
Christian Steinacker und
Ralph Ott (AK)

Gebrauchspistole/Gebrauchsrevolver
Kreisklasse
1. Mannschaft 17. Platz

Ludwig Bux, Steffen Holl,
Joachim Jooß, Johannes Stitz
und Christian Steinacker

2. Mannschaft 23. Platz
Salvatore Capizzo, 
Georg Wiedmann, 
Stefan Scholderer
und Anton Steinacker

3. Mannschaft 27.Platz
Herbert Bolz, Helmut Hilsenbeck,
Helmut Müller, Gerd Ott und
Ralph Ott

Die  Jahreshauptversammlung  der  Abteilung  konnte 
wie  geplant  stattfinden,  hatte  aber  schon  die  Aus­
sichten  auf  ein  sehr  eingeschränktes,  von  der 
Corona­Pandemie diktiertes Vereinsleben im Gepäck. 
Zur  Versammlung  waren,  wie  immer  alle  Mitglieder 
eingeladen, welche auch Zahlreich erschienen sind.

Es standen die Wahlen zum Abteilungsvorstand, zum 
Schriftführer,  zum  1.  Vorsitzenden  (BewVerein)  und 
zum Kassierer des Bewirtschaftungsvereins an.

Als Abteilungsleiter wurde Christian Steinacker für die 
nächsten  2  Jahre  bestätigt.  In  das Amt  des  Schrift­
führers wurde Oliver Kopp für 2 Jahre gewählt.

Für  das  Amt  des  1.Vorsitzenden  des  Bewirt­
schaftungsvereins konnte sich leider niemand finden. 
So  ist  der  2.Vorsitzende,  Helmut  Hilsenbeck,  in  das 
Amt des 1.Vorsitzenden nachgerückt.

In das Amt des Kassierers (BewVerein) wurde Daniel 
Müller für die nächsten 2 Jahre gewählt. 

Da den Schützen durch die Verordnung des Landes, 
das regelmäßige Training und Vereinsleben untersagt 
wurde,  haben  Sie  sich  eben  auf  andere  Weise 
beschäftigt.  Zum  Beispiel  mit  der  Renovierung 
unseres Schützenhauses.

Für  das  Jahr  2020  hat man  beschlossen,  die  in  die 
Jahre gekommenen Toiletten zu erneuern.

57

SCHÜTZEN

Abteilungsleitung:

Abteilungsleiter Christian Steinacker
Stv. Abteilungsleiter Steffen Holl
Kassierer Ralph Ott
Schriftführer Oliver Kopp
Jugendleiter Anton Steinacker
Beisitzer Helmut Hilsenbeck

Rainer Barnert
Daniel Müller
Salvatore Capizzo

Trainingszeiten:
Jugend Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr

Freitag 19:30 – 20:00 Uhr

Aktive Mittwoch 19:30 – 22:30 Uhr

Freitag 19:30 – 22:30 Uhr
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Die  anstehenden  Arbeiten  mussten  wegen  der 
Kontaktbeschränkungen zentral gesteuert und zeitlich 
koordiniert werden. 
Das  hat  unserer Ansicht  nach  sehr  gut  funktioniert, 
wie man am Ergebnis sehen kann.
 

Es  gab  während  der  Corona­Pandemie  aber  auch 
gelockerte  Phasen.  Das  ermöglichte  uns,  ein  schon 
im  Jahr  2019  geplantes  Rum­Tasting  abzuhalten. 
Dieses  Tasting  wurde  Ende  Juli  auf  unserer  Wiese 
vor  dem  Schützenhaus  bei  schönstem  Sommer­
Wetter abgehalten.

Es  hatte  sich  eine  Gruppe  von  Genießern  ver­
sammelt,  um  Rum  aus  6  verschiedenen  Sorten, 
Geschmacklich zu verkosten und zu bewerten.
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v.l.n.r.  Stefan  Scholderer,  Wolfgang  Bux,  Johannes 
Stitz,  Ludwig  Bux, Wolfgang  Brenner,  Helmut  Müller 
und Oliver Kopp

Um  die  laufenden  Kosten  und  die  durch  die 
Pandemie  verursachten  Umsatzeinbrüche  wenigsten 
etwas abfangen zu können, durften wir die Mitglieder 
der  „Hobbygrupp“  (TuLA)  begrüßen,  ihren  Trainings­
ausklang  nun  auch  in  unserem Schützenhaus  ab  zu 
halten.  Hierzu  haben  wir  neben  unserem  Getränke­
sortiment  auch  ein  spätabendliches  Essen  in  Form 
eines  Vespers,  Wurstsalat,  Bratwürste  oder  auch 
einmal Steak vom Grill anbieten können.

Dass  die  Hobbygrupp  uns  besuchte,  freute  uns 
natürlich  gewaltig.  Wir  hoffen,  dass  sie  uns  auch 
nach  Ende  der  Pandemiebeschränkungen  treu 
bleiben  und  weiterhin  zum  „Abschluss“  ihres 
Trainings kommen werden.
Die  Schwankungen  der  Pandemiebeschränkung 
ausgenutzt,  haben  wir  kurzentschlossen  auch  für 
unsere  Abteilungsmitglieder  Anfang  Oktober  ein 
„Indian  Summer  Event“  ausgetragen.  Hier  mussten 
wir  schon  auf  eine  maximalzahl  von  50  Besuchern 
achten.  Deshalb  haben  wir  mit  einer  Vorlaufzeit  von 
zwei  Wochen  eine  Anmeldeliste  ausgehängt  und 
dazu  in  diesem  Zeitraum  das  Sommerfest 
organisiert. 
Es  gab  die  Möglichkeit  wieder  einmal  auf  dem 
Schießstand sein Können zu testen.

Dazu  haben  wir  für  die  Besten  drei  Schützen, 
attraktive Sachpreise angeboten. Bester Schütze war 
Felix Wiedmann gefolgt von Joachim Joos.

Auch  für  eine  besondere  Verpflegung  war  hier 
gesorgt.  Ganz  im  Sinne  von  Wild  West  und  Lager­
feuer  haben  wir  den  Besucher  Steak  vom  Grill  und 
Cowboy­Bohnen mit Speck angeboten.

 
Im  weiteren  Verlauf  dieses  ungewöhnlichen  Jahres 
haben  wir  aber  auch  begonnen  das  Reno­
vierungsbedürftige  Dach  unseres  Schützenhauses 
neu zu decken. 

Leider  ist  durch  Lieferverzögerung  und  „Lockdown“, 
Kontaktbeschränkung  und Kälteeinbruch  das Projekt 
zum Erliegen gekommen.

In  der  Hoffnung,  im  neuen  Jahr  2021  wieder  ein 
„Vereinsleben“ führen zu können, wünschen wir allen 
TSV’lern  eine  baldige  Rückkehr  zur  gewohnten 
„Normalität“ und bedanken uns bei allen Gönnern und 
Freunden sowie allen Mitgliedern des TSV Hüttlingen 
­ Abteilung Schützen.

Haltet durch und bleibt gesund!
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Liebe Freunde und Mitglieder der Tennisabteilung,
ein ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns, welches wir 
so  schnell  nicht  vergessen  werden.  Wir  mussten 
unser  Leben  neu  ordnen,  auf  Treffen  mit  Freunden 
und  Familie  verzichten,  unsere  sportlichen  Gewohn­
heiten  ändern  und  waren  plötzlich  nicht  nur  für  die 
eigene Gesundheit, sondern auch für die Gesundheit 
anderer mit verantwortlich.
Wir mussten lernen, als Gemeinschaft zu denken und 
zu  handeln  und  unsere  persönlichen  Wünsche 
hintenanzustellen.  Das  war  oft  nicht  leicht. Aber  es 
war  gut  und  richtig.  Und  es  war  erschreckend  zu 
sehen, mit welcher Wucht Corona so schnell so viele 
Menschenleben  genommen  hat  und  mit  welch 
unterschiedlichen Symptomen diejenigen zu kämpfen 
ha­ben, die wieder gesund geworden sind.

Inzwischen hat  sich das alte Jahr  verabschiedet und 
ein Neues steht vor der Tür. Wichtig ist, dass wir alle 
nach  wie  vor  aufeinander  Acht  geben  und  ganz 
bewusst  die  schützen,  die  uns  wichtig  sind:  Unsere 
Mitmenschen und die eigene Familie.

Das  normale  Leben  läuft  trotzdem  weiter  und  ich 
hoffe ganz  fest, dass wir es schaffen, das neue Jahr 
–  wenn  auch  wahrscheinlich  mit  einer  neuen 
Normalität  ­  wieder  an  alte  Gewohnheiten  anzu­
knüpfen. Zum Beispiel Tennisspielen. 

Schon  sonderbar  ist,  dass  das  Jubeljahr  der 
Tennisabteilung anlässlich des 50. Jubiläums im Jahr 
2020  von  einer  globalen  Pandemie  ausgebremst 
wurde.  So  wie  das  Jubiläum  nicht  standesgemäß 
gefeiert  werden  konnte,  erging  es  uns  in 
verschiedenen  Bereichen.  Der  Spielbetrieb  in  den 
unterschiedlichen  Rundenspielen  pausierte  bis  auf 
unsere  Hobby­Herren­Mannschaft.  Alle  persönlichen 
Treffen,  die  Ausschusssitzungen,  die  Treffen  der 
Gremien, die sich mit dem Jubiläum befassten, vielen 
häufig  aus  oder  wurden  in  einer  derart  großen 

Distanz miteinander durchgeführt, dass die komplette 
Quadratmeterzahl  des  Tennisheimes  dafür  ausge­
nutzt wurde. 

Alles, was 2020 – unserem 50. Jubiläumsjahr ­ trotz­
dem unter verschärften Corona­Bedingungen möglich 
war,  folgt  nun  in  einem  chronologischen Ablauf  des 
vergangenen  Jahres.  Wir  haben  anlässlich  unseres 
Jubiläums  im  vergangenen  Jahr  eine  Festzeitschrift 
erstellt.  Diese  liegt  im  Tennisheim  und  im  Aktivum 
aus.

Vielversprechende Entwicklungen bei der 
Tennisabteilung des TSV Hüttlingen im 
Jubiläumsjahr ­ Tennisabteilung des 

TSV Hüttlingen ist 50 Jahre alt

2020  feierte  die  Tennisabteilung  ihr  50­jähriges 
Jubiläum.  Passend  zu  diesem  Anlass  traf  es  sich, 
dass  die  Tennisabteilung  mit  steigenden  Mitglieder­
zahlen,  neuen  Mannschaftsmeldungen  beim  Würt­
tem­bergischen  Tennisverbandes  und  einer  sich 
äußerst  erfolgreich  entwickelnden  Jugendarbeit 
aufwarten  konnte.  Dies  wird  deutlich  dadurch 
unterstrichen, indem inzwischen knapp 140 Mitglieder 
in der Tennisabteilung willkommen geheißen wer­den 
können.  Ein  besonderes  Highlight  wäre  gewesen, 
dass  insgesamt vier neue Mannschaften den aktiven 
Spielbetrieb  zusätzlich  aufgestockt  hätten.  Dabei 
hätte  es  sich  um  eine  Herren­50­Mannschaft,  sowie 
insgesamt  drei  neue  Mannschaften  im  Kinder­  und 
Jugendbereich gehandelt.

Der  Link  zum  Presseartikel  anlässlich  des  50.  Jubi­
läums der Abteilung vom 23.09.2020:
https://www.schwaebische­post.de/kochertal/
huettlingen/tennisabteilung­des­tsv­huettlingen­ist­50­
jahre­alt/1925763/

Hobby Herren spielen in der „Corona­Runde“ und 
holen die Meisterschaft

Die Hobby­Herren­Mannschaft  hatte  sich  als  einzige 
Mannschaft  für  die  Corona  Runde  2020  gemeldet. 
Diese wurde an 3 Spieltagen ausgetragen.
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Abteilungsleitung:
Abteilungsleiter:  Georg Deibert
Sportwart: Dieter Abele
Jugendbetreuer:  Bernd Rosemann
Schriftführer: Frank Hutter
Kasse und Mitgliederwesen: Lothar Hofmann
Technische Leitung:  Franz Spielmann
                 Heinz Ramisch
Veranstaltungswart: Klaus Raab

Trainingszeiten:
Hobby/Mixed  Montag ab 18:00 Uhr
Damen 50 Donnerstag ab 18:00 Uhr 
Herren 60    Donnerstag ab 18:00 Uhr 
Herren 55  Freitag ab 18:00 Uhr 



TENNIS

Besonders  wichtig:  Unsere  Hobby­Herren  haben 
diese  Runde  gewonnen  und  konnten  auch  in  dieser 
ungewöhnlichen  Spielrunde  ihre  Extraklasse  unter 
Beweis stellen.
Wie es zu erwarten war, haben sich zu dieser Runde 
nur  die  erfolgreichsten  Mannschaften  der  letzten 
Jahre angemeldet. Unsere Männer spielten siegreich 
gegen  Mannschaften,  die  bisher  seit  Jahren 
ungeschlagen waren  und  sicherten  sich  dadurch  die 
Meisterschaft in dieser Runde.

Gratulation!

U 12 Kids Cup: Eine besondere Sternstunde auf 
der Tennisanlage in Hüttlingen

„Erwachsene  müssen  draußen  bleiben  –  die 
Tennisplätze  gehören  heute  uns!“  Dieses  Motto  galt 
am  Sonntag,  27.07.20  auf  der  Tennisanlage  in 
Hüttlingen.  Zur  Freude  von  allen  Abteilungsmit­
gliedern  fand  nach  langer  Zeit  endlich  wieder  das 
erste  Tennisspiel  einer  Jugendmannschaft  bei  uns 
statt. Auf  Initiative  von Trainerin Uli  Bauhammer  ent­
stand  die  Idee,  eine Mannschaft  der DJK Ellwangen 
zu uns nach Hüttlingen  zu einem Freundschaftsspiel 
im Rahmen des „U 12 Kids Cup“ einzuladen.
Mit  enger  Unterstützung  von  Sabine  und  Steffen 
Mezger  konnten  sich  die  jungen  Tennisspielerinnen 
und  ­spieler  das  erste Mal  im  direkten  Vergleich mit 
anderen  Gleichgesinnten  messen  und  erste  Er­
fahrungen  sammeln,  wie  es  sich  anfühlt,  allein  auf 
dem  Tennisplatz  unter  der  Beobachtung  von  Eltern, 
Geschwistern und Großeltern zu stehen.

Allen  gelang  es,  diese  Herausforderung  gut  anzu­
nehmen  und  ihr  Bestes  zu  geben.  Am  späten 
Nachmittag, nachdem alle eine Einzelbegegnung und 
eine  Doppelbegegnung  gespielt  hatten,  zeigten  sich 
alle  mit  zufriedenen  und  lachenden  Gesichtern. 
Zurecht können alle Spieler*innen auf  ihren Mut und 
ihre Leistung stolz sein.

Heiße Tour auf’s Härtsfeld

Die  diesjährige  Fahrradtour  der  Tennisabteilung 
plante Lothar Hofmann auf das Härtsfeld. Bei hohen 
Temperaturen  starteten  am  09. August  um  9.00  13 
Radler mit ihren E­Bikes.
Über  Lauchheim  ging  es  den  Gromberg  hoch  zur 
Röttinger Höhe. Das erste Ziel war der Frühschoppen 
in Oberriffingen  im Gasthaus Hirsch. Dort wurde der 
Flüssigkeitsspiegel  mit  kalten  Getränken  und  einer 
Butterbrezel  wieder  aufgefüllt.  Bei  steigenden 
Temperaturen  ging  die  Tour  steil  über  Maria  Buch 
zum Kloster Neresheim. Nach einem kleinen Besuch 
in  der  kühlen Abteikirche  gings  zur  Klosterschenke 
zum Mittagessen.
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Nach  kurzer  Stadtbesichtigung  gings  Richtung 
Heimat.  Ohne  viel  Schatten  und Wald  ging  es  über 
Elchingen  und  Arlesberg  zum  Naturfreundehaus 
Wasseralfingen.  Dort  freuten  sich  nicht  nur  die 
Radfahrer,  sondern  auch  viele  Wespen  auf  Kaffee 
und  Kuchen.  Den Abschluss  der  Radtour  wie  immer 
im Tennisheim, wo man nochmals die 75km und 1053 
Höhenmeter Revue passieren ließ.

Doppelturnier, als es möglich war.

Bei heißen Temperaturen fand im August auch dieses 
Jahr  unser  Schleifchenturnier  statt.  Unter  normalen 
Bedingungen  gibt  das  Schleifchenturnier  den 
Startschuss in die Saison, 2020 durfte aber zu dieser 
Zeit  nicht  Tennis  gespielt  werden.  Eine  hohe 
Teilnehmeranzahl  von  27  Spieler/innen  wagten  sich 
an  die  einzelnen  Doppelspiele  heran.  “Jeder  gegen 
jeden”  ist  das  Motto  des  Turniers.  Das  Spiel­
planprogramm  stellte  unterschiedlichste  Paarungen 
zusammen,  die  in  20min  versuchten, möglichst  viele 
Spiele  zu  gewinnen.  Der  Altersunterschied  war 
dieses  Jahr  sehr  groß,  der  jüngste  Spieler  war  12 
Jahre  alt  und  der  älteste  Spieler  70  Jahre  alt. Alle 
Spieler/innen  waren  mit  viel  Wetteifer  dabei  und 
hatten viel Freu­de beim Tennis spielen. 

Tennis Ferienaktion am 7. September 2020

Bei  idealem  Wetter  konnte  den  18  neugierigen 
Tennisspielern  ein  großartiges  Einsteigerprogramm 
geboten werden. Alle waren mit  Begeisterung  3 Std. 
voll  dabei.  Bleibt  zu  hoffen,  dass  das  Interesse  bei 
einigen  Nachwuchsspielern  geweckt  wurde  und  sie 
auch weiterhin der gelben Kugel nachjagen.

Rekordbeteiligung beim Doppelturnier

Bei  bestem  Wetter  fand  mit  Rekordbeteiligung  das 
Doppelturnier  statt.  Erfreulich,  dass  sich  30 
Spielerinnen  und  Spieler  angemeldet  hatten.  Die 
Turnierleitung Dieter Abele und Steffen Mezger teilten 
die  Teilnehmer  in  3  Gruppen  ein,  wo  jedes  Team  4 
Gruppenspiele absolvierte. Danach wurden die Plätze 
je nach Platzierung ausgespielt.

Am  Ende  siegte  das  Familiendoppel  Sabine  und 
Steffen Mezger,  vor Susanne und Dieter Abele. Den 
dritten  Platz  belegten  Dr.  Klaus  Rathgeb  und  Franz 
Spielmann.
Vielen Dank den vielen Helfern und Kuchenspendern 
die  zum  Gelingen  des  Turniers  und  dem 
Rundenabschluss  der  Abteilung  im  50jährigen 
Jubiläumsjahr beigetragen haben.

Ein kleiner Nachsatz:
Novak  Djokovic  sorgte  bei  den  US  Open  2020  für 
einen  der  größten  Eklats  der  Tennis­Geschichte.  Im 
Achtelfinale  gegen  Pablo  Carreno  Busta  schlug  der 
Serbe  beim  Stand  von  5:6  im  ersten  Satz  entnervt 
einen  Ball  nach  hinten  und  erwischte  dabei  eine 
Linienrichterin  am  Kehlkopf.  Diese  ging  sofort  zu 
Boden  und  rang  anschließend  nach  Luft.  Novak 
Djoko­vic wurde disqualifiziert. Wir würden gerne das 
kleine Coronavirus disqualifizieren ­ eine Saison nach 
seinen Regeln hat gereicht. 
Das,  was  in  guten  alten  Zeiten  als  mexikanisches 
Bier  bekannt  war,  soll  es  auch  wieder  sein:  Etwas 
zum Genießen. 
Wir hoffen, in der kommenden Saison unser Jubiläum 
gebührend  feiern  zu  können  und  dazu  zahlreiche 
Freunde,  Förderer,  Interessierte  und  die  Leserinnen 
und Leser unseres Rückblicks begrüßen zu dürfen. 
Zum  Beginn  des  neuen  Jahres  wünscht  die 
Tennisabteilung  allen  Sportlern,  Betreuern  und 
Gönnern  des  TSV  Hüttlingen  ein  gesundes  und 
erfolgreiches Sportjahr 2021!

62





 

Die Judo­Abteilung Ü30  trainiert  freitags  im Gymnas­
tikraum  der  Limeshalle.  Da  hier  kein  Schwingboden 
verlegt  ist,  hat  sich  die Abteilung  als  Ersatz  für  die 
vorhandenen Matten mit einer Stärke von 4 cm, neue 
Judo­Matten mit einer Stärke von 5 cm beschafft. Von 
den  nun  übrigen  Matten  hat  die  Judo­Abteilung  des 
TSV  Hüttlingen  30  Stück  an  den  Kindergarten  St. 
Martin  in  der  Jahn Straße Hüttlingen am 20.01.2020 
als  Geschenk  übergeben.  Die  Matten  wurden  von 
Eugen Ziegler, Klaus Lengner und Klaus Lühmann im 
Namen der gesamten Judo­Abteilung an den Kinder­
garten  übergeben,  wo  diese  von  den  Erzieherinnen 
mit  Freude  übernommen  wurden.  Ronald  Wein­
schenk  Abteilungsleiter,  wünscht  von  der  Judo­
abteilung den Erziehern/innen und den Kindern in der 
Zukunft viel Spaß mit den Matten.

Im  Laufe  des  Oktober  2019  haben  wir  beschlossen 
neue Matten zu kaufen. Wir haben uns für 25 Matten 
in  rot  entschieden.  Diese  wurden  am  15.11.  2019 
geliefert.  Sie  bilden  seither  das  Zentrum  unseres 
Tatami.  Die  alten  grünen  Matten  verwenden  wir  als 
Umrandung.

Zum  Jahresende  2019  und  zum  Jahresbeginn  2020 
haben  wir  mit  den  Vorbereitungen  zu  den  nächsten 
Gürtelprüfungen für den 7. (Gelb) und 4. Kyu (Orange 
– Grün) begonnen.

Am  10.01.2020  haben  wir  eine  Judo­Vorstands­
sitzung  im Gasthof Lamm mit einem anschließenden 
gemeinsamen  Abendessen  mit  unseren  Frauen 
durchgeführt.

Bis  zum  13.03.2020  konnten  wir  unser  wö­
chentliches  Judotraining  wie  gewohnt  durchführen. 
Leider wurden wir dann durch den Corona Lockdown 
ausgebremst.  Nachdem  alle  derzeitigen  Mitglieder 
der  Judo­Abteilung  einer  Risikogruppe  angehören, 
nehmen  wir  das  Training  erst  nach  erfolgreichen 
Impfungen wieder auf.

Auch  in  2021  kann  man,  vorausgesetzt  dass  die 
Trainingstätigkeit  wieder  aufgenommen  wurde, 
weiblich  und  männlich,  am  kostenlosen  Judo­
Schnuppertraining,  jeden  Freitag  von  19.30  Uhr  bis 
21.00  Uhr  teilnehmen.  Telefonische  Anmeldung: 
Eugen Ziegler, Telefon: 07361­73704
E­Mail: judo­huettlingen@gmx.de

Das Judo­Training am Freitagabend wird allen Alters­
gruppen  sowie  für Aktive,  Wiedereinsteiger  und  vor 
allem auch Judo­Anfängern angeboten. „Bewegt Älter 
werden mit  Judo“  ist  das Motto  der Hüttlinger  Judo­
Abteilung Ü30!

Judo  ist  wahnsinnig  vielseitig  und  bietet  nicht  nur 
älteren  Menschen:  Erhalt  und  Verbesserung  der 
Beweglichkeit,  Fitness,  Sturzprävention,  Geselligkeit 
und  JUDO  macht  SPASS!  Bewegen  Sie  sich 
unverbindlich  in  das  Judo­Training  in Hüttlingen  und 
machen kostenlos mit. Wir  freuen uns auf Dich oder 
auch auf Sie! 

Wir möchten vor allem die vielen  „früheren“ Judokas 
in Hüttlingen und Umgebung an­sprechen: „Kommt in 
das Judotraining und unterstützt uns.“ oder helft uns 
mit  einer  Förderung  z.  Bsp.  mit  einer  Spende  oder 
einer  Mitgliedschaft  in  der  Judo­Abteilung  des  TSV 
Hüttlingen.

JUDO

Abteilungsleitung und Trainingszeiten:

Abteilungsleiter: Ronald Weinschenk
stv. Abteilungsleiter: Eugen Ziegler
Kassenwart: Peter Berreth
Schriftführer/in / 
Presse: Klaus Lühmann
Sportkoordinator/in: Peter Berreth
Jugendleiter/in: derzeit unbesetzt
Internetbeauftragter: Andreas Frei

Trainer Ü30 / U10 / 
Graduierung:  Ronald Weinschenk

Trainingszeiten:
Ü30       Fr.   19.30 ­ 21.00 Uhr 
Gymnastikraum Limeshalle

Homepage: https://judo.tsv­huettlingen.de/
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Neues aus der Abteilung

Die  letztjährige Abteilungsversammlung  fand  am  11. 
März  2020  statt.  Dort  wurde  Andreas  Janke  ein­
stimmig  zum  Veranstaltungswart  gewählt  und  Martin 
Köder  verlängerte  um  zwei  weitere  Jahre  als  2. 
Vorstand. Ralph Tröster, der viele belebende Berichte 
für  unsere  Abteilung  geschrieben  hat,  übergab  das 
Amt an den neuen Schriftführer Frank Bernthaler. 

Ralph  Tröster  wurde  anschließend  für  seine  10­
jährige Mitgliedschaft geehrt

Vereinsmeisterschaften

Am  8.  März  fand  traditionell  die  Abteilungsmeister­
schaft im Herren­Einzel statt.

Die Platzierungen:
1. Tobias Janke
2. Martin Köder
3. Dieter Sekler

4. Andreas Janke
5. Gerd Janke
6. Markus Lonardoni

Der  traditionelle  Abschluß  sowie  die  Siegerehrung 
fand  anschließend  in  der  Pizzeria  Calabria  in 
Hüttlingen statt.

Turniere

Am  14.  März  fand  der  bislang  letzte  sportliche 
Wettkampf  in  Form  eines  Schleifchenturniers  in 
Tannhausen  statt.  Mit  Hilfe  eines  Zufallsgenerators 
wurden  hier  die  Spielrunden  ausgelost.  Nach  10 
gespielten  Runden  standen  die  beiden  Hüttlinger 
Tobias Janke und Martin Köder auf dem Podest ganz 
oben.
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BADMINTON

Abteilungsleitung:

Abteilungsleiter: Tobias Janke
stellv. Abteilungsleiter: Martin Köder
Kassenwesen: Sandra Grimminger
Schriftführer: Frank Bernthaler
Sportwart: Markus Gold 
Veranstaltungswart: Andreas Janke

Trainingsort / Trainingszeiten:

TSV Sporthalle, Bärenhaldenweg 5

Jugend (ab 10 Jahre):
Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr

Erwachsene:
Mittwoch 18.30 – 22.00 Uhr
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BADMINTON

Unser  Kocherknieturnier  hat  mittlerweile  ein  hohes 
spielerisches  Niveau  erreicht.  Das  liegt  an  den 
Teilnehmern  aus  ganz  Baden­Württemberg.  Daher 
planten  wir  die  Ausrichtung  eines  „Jedermann­
sturniers“ mit Spielern, die nicht  im Verein  tätig  sind. 
Dies  konnte  aufgrund  der  Pandemie  leider  nicht 
stattfinden. Das Kocherknieturnier musste leider auch 
ausfallen.  Wir  hoffen  darauf,  daß  dies  alles  im  Jahr 
2021 wieder möglich ist.

Die alljährlichen Ausflüge konnten ebenso nicht statt­
finden.

Ausrichtung der Abteilung

In  einer  Vorstandssitzung  hat  man  den  Beschluß 
gefasst, daß man in Zukunft vermehrt auf die Jugend 
setzen sollte. Die Idee ist die Jugendlichen allmählich 
ins  Erwachsenentraining  mit  einzubinden.  Dies  hat 
auch  im  vergangenen  Jahr  schon  gut  funktioniert. 
Das Engagement war hier schon zu sehen. Auch ein 
gemeinsamer  Trainingsbeginn  oder  überlappende 
Trainingszeiten stehen im Raum. 

Auf diesem Wege möchten wir auch werben  für den 
Eintritt  in  die  Abteilung  Badminton.  Zum  freien 
Spielen im Training dazu gibt es auch die Möglichkeit 
Spielerlehrgänge  zu  besuchen,  die  vom  Verein 
bezuschusst werden. Des Weiteren gibt es auch eine 
Reihe  von  Turnieren  in  der  Umgebung,  an  denen 
man teilnehmen kann.  

Für Neuanmeldungen und weitere Fragen steht 
sehr gerne Tobias Janke zur Verfügung:

01 76 / 95 75 69 13

Die Möglichkeit zu einem Probetraining 
besteht natürlich auch

Ein  ganz  besonderer  Dank  an  all  die  Helfer  und 
Spender für die Abteilung Badminton.

Auf ein hoffentlich besseres Jahr 2021!

Frank Bernthaler, Schriftführer






